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Karlsruhe , Mittwoch den 13 . Februar 1907 . Telephon-Rr. 86. 23 . Jahrgang .

Nr . 10 des
! „ ftarlsruber Mobnungs -Lnzeiger"
* der „Badische » Presie "

vurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen-
l '

tellung der in der „Bad. Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen1
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

Unsere heutige Abendausgabe nmfatzt inkl.
Lerlosungsliste Nr . 1 acht Seiten .

Badische Chronik .
A Blankenloch, 12 . Febr . Hier wurde ein liberaler Verein

gegründet .
' ' '

.
^ Ettlingen , 12. Febr . Man schreibt uns : Zu dem in Nr . 65 der

. Bad . Presse" wiedergegebenen Artikel über den Selbstmordversuch
einer Frau aus Karlsruhe ist zu bemerken, daß es sich um einen ernst¬
gemeinten Selbstmordversuch einer gemütskranken , 54 I . a Frau aus
der Waldstraße in Karlsruhe handelt . Die Frau erlitt bei dem Ver¬
suche , freiwillig aus dem Leben zu gehen , eine größere Schädelverletz¬
ung und wird jetzt im Spital in Ettlingen bis auf weiteres verpflegt .

* Franenalb , 12. Febr . Das hochgelegene Debet ist gestern
abend von einem schweren Brandunglück betroffen worden. 5 Wohn¬
häuser samt Scheunen, allerdings ältere Gebäude, so ' ziemlich in der
Ritte des Orts , sind abgebrannt . Die Betroffenen sind nur schwach ver¬
sichert. Dos Feuer brach abends 8 Uhr im Wohnhaus« des Louis König
aus . Verbrannt sind die Anwesen des Gerichtsvollziehers Treiber ( in
dem auch Schultheiß Allinger wohnte) , des Holzhauers Louis König,
des Holzhauers Ernst König, des Holzhauers Friedrich König alt und des
Holzhändlers Gotthilf König. - Die Ursache des Brandes ist nicht bekannt.

* Mannheim » 13 . Febr . Gestern vormittag wurde in der Leichen¬
halle des Friedhofes nur die Sektion der Leiche der von ihrem Manne
ermordeten )frau Ronellenfitsch vorgenommen. Der ärztliche Befund er¬
gab mehrere Stichwunden in der Halsgegend , von denen nur diejenige
an der rechten Halsfeite tätlich war .

" Ter Täter , dar der Sektion bei-
wcchnte, hat etwas geweint , war aber im übrigen sehr gefaßt . In seinen
Aeußerunycn ist er jetzt sehr vorsichtig geworden.

'
. So gesprächig er

direkt nach und vor der Tat war , so einsilbig ist er jetzt . Man muß ihm
:jebe§ Wort förmlich abringen . Die Sektion der Leichen der beiden Kin¬
der findet heute nachmittag statt.

HEp Mannheim , 13 . Febr . Eine neue Bluttat , der ebenfalls ein
Menschenleben zum Opfer siel , wurde heute nacht auf der Straße verübt.
Der 26 Jahre alte ledige Zimmermann Jakob Sand , der zur Zeit auf
der Gartenbau -Ausstellung arbeitet , erhielt heute nacht von einem Un¬
bekannten einen Stich in den rechten Oberschenkel , der die Schlagader
Durchschnitt . Sand starb auf dem Transport nach dem Krankenhause.
Ter Täter ist flüchtig .

* Mannheim , 13 . Febr . Gestern nachmittag fiel der 4 Jahre
alte Sohn eines hier wohnenden Formers in einem unbewachten Au¬
genblick aus einem Fenster des 2. Stockwerkes in den Hof hinunter und
erlitt dabei so schwere Verletzungen, daß er bald darauf starb . Das
5 Jahre alte Tochterchen eines Kaufmanns , das sich gestern atzend
in Abwesenheit der Mutter aus dem Bette erhob, fiel aus dem Fenster
eines im 4. Stockwerk gelegenen Mansardenzimmers hinunter auf den
Gehweg und blieb bewußtlos liegen. Auch dieses Kind erlag seinen
schweren Verletzungen. — Einen Selbstmordversuch verübte gestern
nacht auf der Wache des 4 . Polizeireviers ein Taglöhncr von Sand¬
hefen, der wegen eines Gelddiebstahls festgcnommen war , indem er
ein im Griffe feststehendes Messer plötzlich aus dem Stiefel zog und

sich einen Schnitt in den linken Unterarm beibrachte. — Aus der
Untersuchungshaft entlassen gegen Stellung einer Kaution von 3000
Mark wurde der Metalldreher Joseph Klemm aus Heddesheim. Klemm
ist beschuldigt , am 20 . Januar den Fabrikarbeiter Karl Aug . Gerstner
erschaffen zu haben.* Heidelberg, 13 . Febr . Am Menstag mittag spielte der sechzehn¬
jährige Lehrling Otto Müller von Langensteinbach mit einem Taschrn-
revolver, den er sich an Neujahr gekauft hatte , während der gleichalterige
Lehrling Ernst Winkler dabei stand. Plötzlich ging der Schuß los , und
die Kugel traf den Winkler in die rechte Schläfe. Schwer verletzt wurde
er ins akademische Krankenhaus verbracht. An seinem Aufkommen wird
gezweiselt. Der Täter , der als braver Junge geschildert wird , wurde
verhaftet .

* Bammental , 12 . Febr . Der Bürgerausschuß beschloß die Ein¬
führung der Dampfheizung in hiesiger Volksschule und die Verabreichung
unentgeltlicher Bäder an die Schulkinder.* Malsch , 12 .. Febr . Die Influenza herrscht hier in starkem Maße .
Ganze Familien sind davon betroffen. Mehr als 200 Personen liegen
krank daran nieder.

* Bühl , 12. Febr . Herr Postmeister Balbach beging gestern, wie
bereits berichtet , die Feier seines 50jährigen Dienstjubiläums . Zu dem
Fest toar auch Herr Geheime Ober-Postrat Geisler -Karlsruhe erschienen.
Die interne Feier in der festlich geschmückten Packkammer des Postamts
wurde in Gegenwart des gesamten Personals eingeleitet durch eine län¬
gere Ansprache des Geh. Ober -PostratS Geister , in welcher er der Wirk¬
samkeit des Jubilars in herzlichen Worten höchste Anerkennung zollte .
Im Aufträge der obersten Reichsbehörde überreichte er den vom König
von Preußen dem Jubilar verliehenen Kronenorden 3. Klaffe . Im An- '
schluß hieran vermittelte Herr Postsekretär Brecht die Glückwünsche des
Personals . Als erster der in so großer Anzahl erschienenen Gratulanten
überlwachte Herr Oberamtmann Meyer im Aufträge der Grotzh . Regier¬
ung das von S . K . H . dem Großhcrzog verliehene Ritterkreuz 2 . Klasse
mit Eichenlaub des Ordens vom Zähringer Löwen . Mesem folgte eine
Abordnung verschiedener Vereine und Korporationen , welche Glück¬
wünsche überbrachten.

. I Biberach ( A. Offenburg ) ,, 11 . Febr . . . Hier starb eine der ältesten
Frauen unseres Ortes : die Frau des Altbürgermeifters Christian Gißler
von Bibcrpch. Die Eheleute begingen vor drei Jahren die diamantene
Hochzeit , und wenig hätte also gefehlt, Laß sie die sehr seltene eiserne
Hochzeit hätten feiern können .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 13. Februar .

H Tie Wahl des 1 . Bürgermeisters der Stadt Karlsruhe
hat heute nachmittag von 3—Sy3 Uhr seitens der Mitglieder des
Bürgerausschusses im großen Rathaussaale Hierselbst stattge¬
funden . Die Wahl fiel , entsprechend der kürzlichen Vorberatung ,
auf Friedrich Föhreubach , Großh . Amtmann in Baden-
Baden , der mit sämtlichen abgegebenen 104 Stimmen (wahlbe¬
rechtigt waren 129) zum 1 . Bürgermeister der Residenz — an
Stelle des zum Oberbürgermeister ernannten Herrn Siegrist —
gewählt wurde.

% Jubiläum . Auf ein 150jähriges Bestehen kann am
14 . Februar die Macklot ' sche Buchhandlung und Buchdruckcrci
(früher „Badische Landeszeitung" ) zurückblicken. Dies ist ein um
so seltenerer Fall , weil genannte Firma niemals einen Besitzwechsel
erfahren hat, da das Geschäft stets in die Hände der Söhne (jetzl
Eamill und -Gustav Macklot ) überging .

# Zu der Erkrankung des Herrn Landgerichtsrats Frhrn .
von Röder erfahren wir , daß dieselbe in einer durch die starke
Wahlarbeit und die Ueberlastung in seinem Beruf hervorgerufenen

nervösen Ueberanstrengung besteht . Frhr . v . Röder weilt zur
Erholung im Rebhaus in Freiburg i . Br .

ß Der Württembergische Kavalleristenverein Karlsruhe hielt An¬
fang dieses Monats seine zweite ordentliche Generalversammlung ab.
Der erst« Vorsitzende , Kamerad Hambsch , eröffnetr die Sitzung mit
Worten der Begrüßung und brachte ein dreifaches Hoch auf den König
von Württemberg aus . Hierauf wurde der Jahresbericht vorgetragen ,
der als sehr günstig bezeichnet werden kann . Der gesamte Vorstand
wurde einstimmig wiedergewählt; neu gewählt wurden Kamerad Rü¬
diger als 2 . Rechner , als Beisitzer Kamerad Hahn und Kamerad Sayer .
Kamerad Pfeil schloß .hierauf mit einem dreifachen Hoch auf den
Großherzog die Versammlung.

-4- Jllich's Zither -Verein Karlsruhe . Der Festsaal des Friedrichs¬
hofes war am Fastnachtsonntag den 10 . d . Mts . dickst besetzt. Nachdem
der Narreneinzugsmarsch für Streichmusik ( Hauskapelle) verklungen
war , folgten die humoristischen und Theatervorträge , bei welchen sich der
Applaus von Nummer zu Nummer steigerete . Die Solovorträgc —■ der
Schnsterbua aus d'r Galerie , A G 'scherter , Der geplatzte Autler nsw . —
riefen wahre Lachsalven hervor und werden wohl keinen bessern Ver¬
treter finden . Das Theaterstück „ Liebessport" , in dem sämtliche Mit¬
wirkende bestrebt ivarcn ihr Bestes zu bieten und so ein flottes Ganzes
erzielten , wurde riesig beklatscht ; desgleichen ein allerliebstes Duett —
Kammerdiener und Kammerzofe — , und nun gar das mit ganz be¬
sonderer Spannung erwartete Stück „ Aus einer kleinen Garnison "

. Die
zu Lachtränen gerührten Zuhörer mußten fast für ihr sehr erschüttertes
Zwerchfell besorgt sein und dankten den Darstellern für ihre vortreff¬
lichen Leistungen mit mehrmaligem stürmischem Hervorruf . Daß Prinz
Karneval am Schlüsse der Aufführung nicht anders konnte , als die Mit¬
wirkenden mit Orden zu dekorieren , ist selbstverständlich . Nach einem
flott gespielten Schlußmarsch der Hauskapelle begann der Tanz,. wobei
der Platz fast zu klein , und bei welchem die zahlreichen sehr schöne»
Kostüme erst zur richtigen Geltung kamen. Me Veranstalter können
mit dem Erfolge sicher zufrieden sein .

^ Der deutschnationale Handlungsgehilfen- Verband ( Ortsgruppe
Karlsruhe ) hielt am Sonntag sein diesjähriges Kostümfest im Saale
der Karlsburg -Durlach ab . Schon um 5 Uhr Abends hatten sich Mit¬
glieder und Gäste in großer Zahl einyeftmdeu , soldaß die Beteiligung
eine recht große wurde. . Es waren z. T . recht hübsche Kostüme zu
sehen , und bald herrschte ein buntes Leben und Treiben .

+ Kaiserpanorama . Ein Teil der Reise deS Norpolfahrer ?
Andrö , der im Juli 1807 mit zwei Begleitern seine Luftreise ins Ge¬
biet .des ewigen Eises antrat und seitdem verschollen ist , bildet den
Mittelpunkt der dieswöchentlichen Bildrrserie . Wir begleiten den
kühnen Forscher mit seinen Gefährten von Gothenburg aus auf der
Land - und Seefahrt über Norwegen und Lappland zur Abfahrtstation
auf Spitzbergen und beobachten mit Interesse die näheren Vorbereitungen
seines Aufstiegs und diesen selbst. Empfehlenswert ist auf jeden Fall
die Besichtigungder Bilder.

sh Ein Pistolenduell hat nach einer uns zugegangenen Mit¬
teilung heute früh beim Forchheimer Exerzierplatz zwischen einem
hiesigen Herrn und einem auswärtigen Offizier stattgefunden.
Beim dritten Kngelwechsel erhielt der Offizier einen Schuß in
die rechte Schulter . Tie Verwundung ist indes nicht lebens¬
gefährlich. —■ Bei der hiesigen Staatsanwaltschaft und Gendar¬
merie ist von der Angelegenheit nichts bekannt .

§ Und wieder der Alkohol. In der Nacht zum Dienstag gegen 12
Uhr wurde in der Durlacherstraße und zwar auf der Fahrstraße liegend,
ein Mann aufgefunden, der am Kopf heftig blutete und anscheinend be¬
wußtlos war . Er wurde durch die Schutzmannspatronille mittels Trag¬
bahre nach dem städt. Krankenhaus gebracht , woselbst der Arzt sinnlose
Betrunkenheit feststellte. Die Kopfverletzung hat sich der Aufgefundene
— ein hier wohnender Schuhmacher —- beim Fallen zugrzogm.

SUcutcr , m imft und $ttiffeitfrfiitft .
= Grotzh . Hoftheater Karlsruhe . Spielplanänderung wegen Er -‘ .lvankung von Kate Warmersperger und Franz Roha sowie wegen Un -

- Häßlichkeit von Hermann Jadlowker : Freitag , 15 . Febr . Abtl . A . 37.
Ab. - Vorst , statt „Das verwunschene Schloß" : „Das goldene Kreuz",

- Oper in 2 Akten , Musik von Ignaz Brüll . Anfang 7 , Ende 9 Uhr .
I Sonntag. 17. Febr. : Abtl . B . 39 . Ab . -Vorst. statt „ Lakme " : „Carmen ",

große Oper in 4 A . Musik v. Georges B i z e t . Anfang t47 , Ende gegen
. 10 Uhr .

W . H . Russell f .
D . London , 11 . Febr . Der älteste und wohl auch der berühmteste

der englischen Kriegskorrespondenten, Sir William Howavd Russell, ist
gestern tm Alter von 87 Jahren in London gestorben. Sir William ist
Mit Recht der Vater der heutigen Kriegsberichterstwttunggenannt worden,und er ist jedenfalls derjenige Mann gewesen, der am meisten Kriege"ätgemacht hat . Er begann mit dem dänischen Krieg in Holstein, dann
brachte er den Krimkrieg mit , den indischen Aufstand des Jahre 1857,
den italienischen Krieg von 1859 , den Bürgerkrieg in Amerika, den
dänischen Krieg von 1864, den deutschen Krieg von 1866 , den deutsch -
^ mzösischen Krieg, die Zulu - und Burenkriege von 1879—1880 und
üblich den ägyptischen Krieg des Jahres 1882.

Schon der erstgenannte Feldzug machte Russell durch seine Berichte
0,1 die „ Times " mit einem Schlage berühmt , und als er dann im Auf-

desselben Blattes den Krimkrieg mitmachte, erregte' jeder einzelne
seiner Briefe in ganz Enropa eine Sensation . Seine Briefe von der
^ ^»0 waren Meisterwerke der beschreibenden Kunst , und mehr als ein
Romanschriftsteller hat in ihnen nicht vergeblich nach Lokalkolorit gesucht ," r war es , der die furchtbaren Zustände und die Leiden der Truppen

Sebastopol schilderte und ihm allein ist es zu verdanken gewesen ,
sich die Verhältnisse dann änderten . Später wäre kein Feldzug mehr

vollständig gewesen , wäre William Russell nicht dabei gewesen . Er war'•’ü den Preußen bei Sadowa und begleitete den Kronprinzen Friedrich
Berlin bis zum Einzug in Paris , und unter seinen Berichten befand

llch eine besonders glänzende Darstellung der Schlacht von Sedan .' « ährend des Zulukrieges erhielt er eine Verletzung am Bein , die ihnft * sein ferneres Leben lahm machte .
Sir William war nicht , wie nmn gewöhnlich annimmt , ein Eng-

j sondern ein Ire . Im Jahre 1895 bekam er den Adelstitel , der

ihm große Freude bereitete, dagegen wollte er durchaus nichts von dem
Doktvrtitel wissen , den ihm eine Universität verlieh, mit) man erzählt
sich , daß er einmal einem Freunde , der ihn M . nannte , sagte : Wenn
Du das noch einmal tust , verhaue ich Dich ! Nachdem Sir William die
Berichterstattung seines Alters und seines lahmen Beines wegen aus-
gegeben hatte , übernahm er die Leitung der „ Army and Navy Gazette " ,der führenden militärischen Zeitschrift Englands . Er war ein aus¬
gezeichneter „Raconteur " und daher überall in der Gesellschaft gern
gesehen .

Beiunschtes .
— Berlin , 12 , Febr . Einen teuren Brief hatte dieser Tage die

Postverwaltung nach der Insel Sylt zu befördern . Die ganze Post
bestand, wie der „Nationalzeitung " berichtet wird , aus einem gewöhn¬
lichen Brief , der mit dem Eisboot befördert werden sollte . Das Boot
ging auch ab, konnte die Insel aber nicht erreichen und mußte infolge¬
dessen wieder umkehren. Tie Eisbootfahrt kostete reichlich 80 Jl .

= Berlin , 13 . Febr . (Tel . ) Ein eigenartiger BerkehrsnnfaU
ereignete sich am Bahnhof Alexanderplatz. Ein unter der Bahnüber¬
führung fahrender Automobilomnibus kam plötzlich ins Schleudern . Sein
Hinterteil flog mft solcher Wucht gegen den Eckkandelaver der Straßen -
belenchtnng , daß der obere Teil der Laterne abbrach und auf das Trot¬
toir stürzte. Ein vorübergehender löjähriger Laufbursche wurde , von
den herabfallenden Essenteilen am Kopfe getroffen, zu Boden geworfen
und blieb besinnungslos liegen. Der Schaffner des Automobilomnibus
fiel vor Schrecken in Krämpfe. Der Laufbursche dürste die Rächt kaum
überleben.

— Ebcrswaldc, 13 . . Febr . (Tel .) Auf dem Bahnhöfe
Klandor bei Groß-Schönebeck siel der Büdner Schulz beim Ein¬
steigen zurück und wurde von den Rädern zermalmt.

hd Frankfurt a. M., 13. Febr . (Tel .) Auf dem Terrain des
Güterschuppens am Ostbahnhof entstand gestern abend gegen 8 Uhr
Feuer , das einen großen Umfang annahm . Die benachbarten Häuser
waren arg gefährdet. Die Feuerwehr hatte schwere Arbeit , um die
von dem Feuer ergriffenen Holzstöße vor der gänzlichen Vernichtung
zu bewahren . Der Schaden ist bedeutend. Tie Entstehungsursachekonnte bis jetzt nicht festgestellt werden.

.— Innsbruck , 11 . Febr . Von Pfunds zieht das Radurscheltal hoch
hinauf in die wilden Berge der Kauner Kette ; im Sommer ist eS ein
prächtiger Weidegrund, im Winter eine schauerliche Oede . Ta hinauf
machte der Jagdaufseher Schweizer vor einigen Tagen einen dienstlichen
Gang . . Plötzlich bemerkte er hoch oben an einem steilen Hange ein Rudel
Gemsen und sah , wie diese eine Lawine lrstraten . Der Mann lief was
er konnte,' um ans dem Bereiche des Schneestromes zu kommen, aber
dieser erreichte ihn und riß ihn mehr als 200 Meter weit mit sich. Schwei¬
zer machte Schwimmbewogungen und konnte sich an der Oberfläche er¬
halten , verlor aber feine ganze Ausrüstung und erlist innere Verletzun¬
gen . Unter furchtbaren Schmerzen schleppte er sich vier Stunden weit
ialauswärts bis zu der ersten Ansiedelung , wo er Blut brechend und zu
Tode erschöpft ankam.

hd Paris , 13 . Febr . (Tel. ) Im Laufe des gestrigen Kar¬
nevals - Trubels sind 161 Verhaftungen vorgenommen worden .

— Paris , 13 . Febr . (Tel .) In Sagonre wurden infolge
der Entgleisung eines Zuges zur Besörderirng von Arbeitern eines
Bergwerkes sechs Personen getötet und 14 Personen verletzt .

Vom Wetter .
* Konstanz, 12 . Febr . Dichter Nebel lagert heute überm See . Den

Schiffen war nur durch die ununterbrochene Anwendung von Nebelhorn
und Nebelglocke die gesicherte Hafeneinfahrt ermöglicht . Ganz besondere
Wachsamkeit mußten die Trajcksschiffe üben , welche vormittags hier von
Bregenz kommend einfahren, um den sogenannten Rang zur Hafenein¬
fahrt zu gewinnen.

— Breslau , 13 . Febr . (Tel .) Wie die „Schief. Zeitg .
"

meldet, herrschte gestern im Ricsrngcbirge starker Sndoststurm ,der große Verkehrsstörungen infolge Schneeverwehungen zur
Folge hatte . Auf der Krumhnblcr Bahn blieb ein Zug im Schnee
stecken . Die Ziedcrthal-Landshut-Albruberger-Bah» hat den Ver¬
kehr einstellrn müssen.

— Petersburg , 13 . Febr . Tel . Vor einigen Tagen wurden bei
einem starken Sturm im finischen Meerbusen bei Friedrichsham
160 Fischer aufs Meer Hinausgetrieben . Bisher
sind 7 davon als Leichen an Land geschwemmt worden . Man be¬
furchtet, daß auch die andere» Fischer «mgekommen sind.



Sette L
- die „Rolonialskandale" vor Gericht.

(Unb. Nachdruck Verb. ) 8 . & H . Berlin » 12. Febr .
Bor der 3. Strafkammer des hiesigen Landgerichts A beginnen

morgen vormittag die gerichtlichen Erörterungen der scnsationellen„ Ko-
lonialskandale" , die seit nunmehr fast einem Jahre die breiteste Lffent -
lichkeit beschäftigt haben und im Reichstage zu den heftigsten Debatten
führten . Man kann sogar sagen, daß diese mit den Namen Rören
und Erzberger eng verknüpfte Vorgänge schließlich auch zur Auflösung
des Reichstage? geführt haben, nachdem infolge der namentlich von
Erzberger getriebenen „Enthüllungspolitik " der Bruch zwischen Zen¬
trum und Regierung schließlich unvermeidlich geworden war . Auf
der Anklagebank sitzt der frühere geheime Sekretariats -Assistent in der
Kolonialbateilung des Auswärtigen Amtes, Anton Wilhelm Pöplau ,
wegen Vergehens gegen Par . 353a des Strafgesetzbuches (den sogen .
Arnim -Paragraphen ) , welcher wie folgt lautet : „Ein Beamter im
Dienste des Auswärtigen Amtes des Deutschen Reiches , welcher die
Amtsverschwiegenheit dadurch verletzt, daß er ihm amtlich anvertraute
ob« zugängliche Schriftstücke anderen mitteilt , wird mit Gefängnis
oder mit Geldstrafe bis zu 5000 Ji bestraft ."

Der gegenwärtige Prozeß steht im engsten Zusammenhänge mit
dem vielbesprochenen Falle des früheren Gouverneurs Jesco v . Putt -
kamer, der insbesondere durch die Aufrollung der Beziehungen Putt -
iamer zu seiner angeblichen Cousine eine so sensationelle Färbung er¬
hielt. Dies , ein Frl . Eckhardt , sollte durch den Gouverneur von Putt -
kamer mittelst eines gefälschten Passes nach Kamerun mitgenommen
und dort als nächste Anverwandte des Gouverneurs mit allerlei ihr
nicht zukommenden Ehren behandelt worden sein . Daneben wurden
Herrn von Puttkamer noch zahlreiche andere Verstöße nachgesagt, die
sich dann auch in der Folge, vor allem in Bezug auf das Frl . von
Eckhardt alias Frau von Eckhardtstein, als zutreffend erwiesen und
schließlich zur Amtsentsetzung des Herrn von Puttkamer führten .

Ende Juni v . Js . überraschte dann die „ Norddeutsche Allgemeine
Zeitung " die Oeffentlichkeitmit der Mitteilung , daß gegen zwei Beamte
der Kolonialabtrilnng des Auswärtigen Amtes Götz und Schneider ein
Strafverfahren wegen Verrats amtlicher Schriftstücke eingeleitet worden
sei und daß man die betreffenden Beamten vom Amte suspendiert habe.
Das veruntreute Schriftstück war der seinerzeit viel besprochene Rosesche
Bericht, d . h . der Bericht des Geheimen Legationsrat der Kolonialab¬
teilung Rose an den damals in Norderney weilenden Reichskanzler
Fürsten von Bülow über den Stand der Tisziplinaruntersuchung gegen
Jesco von Puttkamer . Dieser Bericht gipfelte darin , daß gegen von
Puttkamer mancherlei Dienstwidrigkeiten Vorlagen , daß es sich aber em¬
pfehle , das Verfahren einzusteLen und von Puttkamer mit der gesetz¬
lichen Pension in den Ruhestand zu versetzen . Dieser als „streng ge¬
heim " bezeichnte Bericht wurde, noch bevor er in die Hände des Reichs¬
kanzlers gelangte, seinem Hauptinhalt nach in der „Germania " und in
der „Freisinnigen Zeitung " abgedruckt .

Es lag also auf der Hand, daß der Bericht von einem Beamten des
auswärtigen Amtes widerrechtlich abgeschrieben und in die Hände der
genannten Zeitungen gespielt worden sein mußte . Der Reichskanzler
ordnete noch von Norderney aus sofort eine strenge Untersuchung an und
in dickse wurden zunächst die Sekretariatsbeamten Götz und Schneider
hineingezogen. Die in den Wohnungen der beiden vorgenommene
Haussuchung lieferte denn auch eine Menge wichtiges Material , je¬
doch nicht sowohl gegen Götz und Schneider als gegen den schon vor
Jahren lvegen angeblicher Geisteskrankheit seines Amtes entsetzten ge¬
heimen Sekretariats -Assistenten Pöplau , sowie gegen den vielgenannten
Bureaubeamten Wrstuba, der früher in Togo beschäftigt war und das
dort gegen die Kolonialverwaltung seitens der dortigen katholischen
Missionen gesammelteMaterial später dem ReichtztagSabgeordnetenOber-
landcsgerichtsrat Rören misgeliefert hat .

Im Laufe des weiteren Verfahrens wurden Götz, Schneider und
Wisiuba schließlich außer Brrsvlgnng gesetzt, weil sie in 'der Roseschen
Brirfaffäre nicht ausreichend belastet erschienen . Dagegen wurde das Ver¬
fahren gegen Pöplau durchyeführt. Er wird insbesondere beschuldigt :
1 . das Gutachten des Geheimrates von Frantzius vom 2 . Februar 1901
aus den Pöplauschen Personalakten , 2 . aus den Kannenbergschen Per¬
sonalakten mehrere Schreiben und 3 . 'den Bericht vom 18. Juli 1901
betreffend Beschwerden über den Landeshauptmann ! Brandels anderen
mitgeteilt zu haben. Diese Aufstellung zeigt schon deutlich , daß die be¬
vorstehenden Verhandlungen nicht nur den dielbesprochen >en FM von
Puttkamer , sondern auch alle übrigen Kolonial - Affärrn , wie den Fall
des vielgenannten Hauptmanns von Kannenberg, des Gouverneurs von
Togo, Horn u . a . m. aufrollen werden. Wenn man ferner bedenkt , daß
die Affäre Pöplau die Pensionierung des Geheimen Legatlonsrats Rose
indirekt auch die Verabschiedung des preußischen Gesandten am Hofe von
Ehristiania , des früheren Kolonialdirektors Dr . Stübel , sowie ein Er¬
mittlungsverfahren gegen den Geheimen Legationsrat von König und das
Ausscheiden des langjährigen Kolonialreferenten Dr . Helfferich im Ge¬
folge gehabt haben, so kann man sich schon jetzt ein ungefähres Bild da¬
von machen , welche Enthüllungen der bevorstehende Prozeß bringen wird.Wir werden über die Verhandlungen berichten .

(Telegramm .)
M Berlin , 13 . Febr . Irr der Strafkammerverhandlung gegen

Pöplau führte den Vorsitz Landgerichtsdirektor Langner , die An-
klagebehörde vertrat der Staatsanwaltschaftsrat Lindow. Als Ver¬
teidiger stingiert Rechtsanwalt Bertram . Es sind etwa 20 Zeugen
geladen , fast durchweg Beamte des Kolomalamtes . Außerdem
sind von der Verteidigung die Abgeordneten Dr . Erzberger und
Rören geladen . Beim Zeugenaufruf stellt sich heraus , daß der
Zeug - Justizrat Grünschild fehlt . Obgleich eine schriftliche Ent¬
schuldigung vorliegt , beantragt der Staatsanwalt gegen den
Zeugen eine Geldstrafe von 100 Mark und der Gerichtshof ver¬
hängt diese Strafe . Ein höherer Regiernngsbeamter , der der
Verhandlung beiwohnen will , erhält einen Platz an der Seite
des Richtertisches eingeräumt .

Vor Beginn der Verhandlung verliest, der Vorsitzende ein von
dem Geheimsekretär Schneider eingereichtes ärztliches Attest,
wonach dieser in einem Sanatorium in Eberswalde weilt und
vernchmnngsunfähig sei . Der Verteidiger beantragt , Schneider
durch einen Gcrichtsarzt untersuchen zu lassen, ob er vernehmnngs -
fähig sei . Der Gerichtshof behält sich einen Beschluß hierüber vor.

Der Angeklagte Pöplau bestreitet seine Schuld . Die Anklage
stütze sich lediglich auf Vermutungen . Me in Frage stehenden
Urkunden habe er nicht vermöge seines Amtes erhalten . Die
Charakterisierung seiner Person miisse er als unzutreffend zurück¬
weisen.

Der Vorsitzende geht sodann auf die Disziplinarstrafen des Ange¬
klagten ein und Mt ihm vor . daß er beschuldigt werde, widerrechtlich
die oben erwähnten Aktenstücke mitgeteilt zu haben.

Der Angeklagte Pöplau bemerkt, er habe das Gutachten des Ge-
heimerats Frantzius anonym zugesandt erhaltien. Die Akten der Kv-
lonialverwaltung seien nicht immer als geheim bezeichnet worden. Von
dem verstorbenen Hofrat Backhaus habe er Akieumaterial geerbt.

Telegramme der . .Bad . Dresse " .
■— Berlin , 13 . Febr . Der Kaiser empfing heute mittag den

Herzog Robert von Württemberg und verlieh ihm den Schwarzen
Ädlerorden. Der Herzog wurde darauf zur Fruhstnckstafel ge¬
laden.

hd Wien, 13. Febr . Von dem Gerücht, daß Kaiser Franz Joseph
eine Reife nach der Riviera unternehmen werde und daß bereits
Zimmer im Hotel von Kap Martin für ihn gemietet seien, ist in Hos-
kreifen nichts bekannt. Der Kaiser fühlt sich so frisch, kräftig und ge-

_ gflütrtnc reffe -_
sund. daß er seinen Leibarzt ,

'der seit 17 Jahren auch nicht einen
Tag außer Dienst gestellt war , auf Urlaub gehen ließ .

hd Wien, 13 . Febr . Das Befinden des Bürgermeisters
Lueger hat sich verschlimmert.

— Budapest, 13 . Febr . Me Polizei hat den Mcbstahl wich¬
tiger Akten entdeckt , die aus dem Handelsministerium entwendet
sind . Der Abg . Lengyel , der diese Akte » in den Händen gehabt
hat, hat dieselben photographieren lassen, um sie unter Umständen
in dem Berlänmdungsprozeh des Ministers a. D . Poloayi gegen
ihn zu verwenden . Lengyel bestreitet, daß er den Diebstahl ange-
stiftct habe, oder sich durch ihre Erwerbung einer strafbaren Hand¬
lung schuldig gemacht habe. Ein Nnterbeamter des Handels¬
ministeriums rvurde verhaftet .

hä Hermannstadt, 13 . Febr . (Tel .) Der 18jährige Gym¬
nasiast Caransz erstach gestern nachmittag mit einem Tischmeffer
eine Frau , weil diese das mit ihm unterhaltene Liebesverhältnis
lösen wollte .

= Sofia , 13 . Febr . Me „ Agence Bulgare " bezeichnet den
in der Sitzung der Synode des ökmnenischen Patriarchats am
9 . Februar verlesenen Bericht des Metropolitan -Bicars von
Philippopel über angebliche Verfolgungen der Griechen in Bul¬
garien als in allen Punkte » erfunden.

hd Rom , 13 . Febr . Gestern fand eine Konferenz Giolittis
und Tittonis mit dem Kammerpräsidenten Majoran « statt . In
politischen Kreisen heißt es , die Konferenz sei der Vorläufer einer
partiellen Ministerkrisis . Der Kriegsminister und der Banten -
minister sollen ersetzt werden.

hd Biarritz , 13 . Febr . Der hiesige Bürgermeister ist amtlich davon
in Kenntnis gesetzt worrden, daß der König von Spanien dem König
Eduard von England , der hier am 4. März eintrisft , «inen Besuch ab-
statten wird.

hd Haag, 13 . Febr . Aus Riedrrländisch-Jndien eintreffende
Nachrichten besagen , daß englische und angeblich auch deutsche Händler
den Papnastämmen , die sich im Aufstande gegen die niederländische
Negierung befinden, in Nru -Guinea sowohl Waffe« wie Munition ver¬
kaufen, deren Einfuhr in Neu-Guinea streng verboten ist .

— Bachmut, 13 . Febr . (Tel .) Me als tot gemeldeten 40
Bergleute wurden »»verletzt in einem Teil des Bergwerkes ge¬
funden , wohin die verdorbene Luft nicht hat dringen können.

— Tokio , 13 . Febr . Ans Anlaß des Jahrestages des Abschlusses
des englisch-japanischenBündniffes wurde hier ein Festmahl veranstaltet ,
an dem die japanischen Minister und das Personal der englischen Bot¬
schaft teilnahmen . Es wurden herzliche Trinksprüche gewechselt . Der
Minister des Aeutzern betonte in seiner Rede, die Stärke des Bündniffes
gewinne mit oem Wachsen der Freundschaft und der gegenseitigen Ach¬
tung der beiden Nationen . Der englische Geschäftsträger erklärte , die
jetzige englische Regierung begünstige in jeder Weife das Bündnis und
werde alles tun , um den Abmachungennachzukommen . Dies sei auch der
Wunsch der ganzen britischen Nation .

= Washington , 13 . Febr . Präsident Roosevelt hat den Vor¬
sitzenden des Einwanderungsausschusses des Senats und des Re¬
präsentantenhauses , sowie den Führern der republikanischen Partei
des Kongresses vorgeschlagen, in das neue Einwandernngsgesctz
eine Bestimmung auszunehmen , welche die japanischen
K « l i s von der Einwanderung in die Bereinigten Staate « fortab
ansschließt .

— Washington, 13 . Febr . Im Repräsentantenhaus « brachte gestern
Ransdall eine Resolution ein, in der Präsident Roosevelt ersucht wird ,dem Hause mitzuteilen , welche Abmachungen zwischen den Bereinigten
Staaten und Deutschland bezüglich des Zolltarifs getroffen wurden.

Nachträgliches zur Reichstagswahl .
— Berlin , 12 . Febr . Der jüngste Abgeordnete des neue» Reichs¬

tages wird Dr . Karl Böhme, der Besieger des Herrn von Gerlach rn
Marburg sein. Dr . Böhme ist erst 28 Jahre alt und wird sich der wirt¬
schaftlichen Vereinigung anschließen.

hd Essen, 13 . Febr . Gegen die Gültigkeit der Wahl des
Sozialdemokraten Hengstberg im Wahlkreise Duisburg -Mülheim -
Oberhausen erhoben die nationalen Parteien Protest mit der Be¬
gründung , daß Wahlbeeinflnssnngen stattgefunden haben.

hd München, 13 . Febr . Ueber die drohende konservative
Sezession im Zentrum ist noch zu berichten: Bisherige Zentrnms -
Mitglieder , die namentlich die Haltung der Parteileitung bei den
Reichstagsstichwahlen gennßbilligt haben, haben bereits wieder¬
holt Besprechnngen wegen Gründung einer konservativen katho¬
lischen Partei in Bayern abgehalten , deren Grundsätze entschieden
aber maßvoll vertreten werden sollen . Me Bewegung , die im
bayerischen Zentrum gegen die Erzbischöfe und Prälaten wegen
ihrer Haltung bei den Sttchwahlcn entfacht worden ist, hat den
letzten Anstoß dazu gegeben .

Bom französischen Kulturkampf .
hd Paris , 13 . Febr . Im Kirchcnkonflikt scheint man einer

Verständignng immer näher zu kommen. Mehrere Bischöfe haben
einen Ausweg gefunden, über welchen demnächst die Kirchen -
fürstc« Frankreichs sich einigen dürsten.

hd Paris , 12 . Febr . Ern katholisches Blatt berichtet, daß im
Vatikan über die französische Angelegenheit großer PeffimiSmus herrsche .
Die Jesuiten hätten beim Papst wieder . die Oberhand erlangt und
sprächen sich für Privat -Kultns - Genossenschafte « aus , über die der Papst
eine neue Encyklika veröffentlichen, werde. Bor dieser Veröffentlichung
würde der Papst alle französischen Bischöfe nach Rom berufen. Der
Papst und das Konsistorium sprächen ihre schärfste Mißbilligung gegen¬über der Haltung des französischen Miaifterrates aus .

Zur Reform - Revollitlonsbewegung in Rußland.
* Petersburg , 12 . Febr . Angeblich aus formalen , ganz nichtigen

Gründen verweigerte die Behörde wiederum die Registrierung der Ka¬
dettenpartei , die . alle Formalitäten erfüllend, ein nenes Gesuch einveichte .

hd Warschau, 13 . Febr . Wegen Ermordung eines Schutz¬
mannes wurde der Revolnttonär Rowitzky standrechtlich erschossen.
Der Revolutionär Grabowsky wurde znm Tode und drei andere
Revolutionäre zu je 4 Jahren Zwangsarbeit verurteilt .

Stimmen ans dem Publikum .
(pur die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die 9UMKsm

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . )— Karlsruhe , 13. Febr . Bei dem über Nacht eingetretenen Tan -
wettrr wurde wieder einmal von vielen ein gepflasterter Uebergang
bei der Eisenbahn (Gutschstraße) bis zum Stadtgartengeländer ver¬
mißt . Ost ist nicht nur dieser Uebergang, sondern der ganze Weg
bis zur Tiergartenbrücke und zum Gebäude der Städt . Gartendirek¬
tion ein schwer zu passierender Brei . Hier ist dringende Abhülfe nötig ,
ein Wuvsch , der übrigens auch auf alle anderen Bahnübergänge der
Stadt Anwendung finden kann!

Schiffsnachrichte« des Norddeutschen Lloyd.’tP Bremen , 13. Febr . Angekvmmrn am 11 . Febr . : „Prinz Eitel
Friedrich " in Hamburg , „ Dort" in Bremerhaven ; am 12. Febr . :
„Schleswig" in Alexandrien, „Prinz Ludwig" in Aden, „Hohenzollern"
in Marsaille , „Zielen" in Genua ; am 12. Febr . : „ Gneisenau " in Hong¬
kong, „Erlangen " in Oporto , „Barbarossa" in Neapel, „Kaiser Wilhelm
der Große" in Neapel ; am 13. Febr ..: „Brandenburg " in Bremerhaven.
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Passiert am 11. Febr . : „ Brandenburg " Prawle Point , „Friedrich ta
Große" Lizard , „ Brandenburg " Dover ; am 12 . Febr . : „Helgoland "
Missingen. Abgegangen am 9 . Febr . : „Borkum" von Buenos Aires:
10. Febr . : „Seydlitz" von Colombo; am 11. Febr . : „Bülow" von Suez;
„Oldenburg " von Baltimore ; am 12 . Febr . : „ Neckar" von Gibraltar ,
. Würzburg " von Pernam Buco, „Kaiser Wilhelm II .

" von Newhork.
v Telegraph. Schiffsbericht »er „Red Star-Linie" « ntwerpe .

Der Postdampier „ Westernland " der „N °d Star -Linie" in Antweipcii , ist
Telegramm am 9. Februar wohlbehalten in New - York - »gekommen.

Telegraphische Kursberichte
vom 13 . Februar.

Frankfurt «. M .
(AnfangSkurie .)

Oest. Ered.-A. 216 .50
DiSc . Com .-A. 188 .49
Dresdener B .-A . 158 .50
Oest.StaatSb .-A. 147 30
Lombarden 32.40
Gotthardbahn-A. —

Tendenz : ruhig .
Frankfurt «. « .

(Schlutzkurje).
Wechsel « nisterd. 189.20

, London 205.05
, Pari » 812 .33
„ Brüssel —
„ Wien 850 .25
„ Italien 811.50
„ Antwerpen810 - —

Privatdiskonto 4 '/.
Napoleon « 16.26
3°/>>Deutsche Reichs-

Anleihe 86.70
3 >/, ' /. do. 97 .85
3 ' /, Pr . Tons. 97.85
5' /. Jtal . Rente 103.50
4 '/, ' . I . Pottug . 69.40
4°/. 1880 Russen 77.30
4»/. Serben 83.20
4°/» Span . Ext. 95.20
4' « Oest. Goldr. 99.90
3'/»

' !« Oest .Silberl00 .25
4-/,Ungar .Goldr. 96.05
Ungar. Silber —
4°/q Ungar .Staatsr .95Pl
5% Argentinier —
b' />,Bulg.Tab .Anl. 99.35
Diskonto 185.40
Deutsche Bank 243 .20
Dresdener „ 158 .60
Schaaffh . „ 158 .60
Lärmst . „ 138.19
Kom .-DiSk. Baak 123 .—
Badische „ 135.50
Rhein . Kredit-Bk.lt ! .—

„ Hyp .-Bk. 193.—
Oestr.Ländcrbank 118.—
Wiener B.-B. 145 .30
Ottomanbank 137.—

Sarpener 218 .80
leisen». 218 .20

Laurahütte 242 .60
Bochum 245.10
4•/. Bad . 102.-
4 abg . 3 '/. ' / . Bad.

St .-Obl. i, E . —.—
dt», i M. 96.30

3V// . 1892/94 96 .40
3 '/,*/, » ab. 1900 96.80
3 */, «/» „ 1903 96 .30

3 '/. »/, Bad. 1904 96 .30
3" , „ 1896 96.80
4*/0 Griechen 51 .80
5°/0 Argentinier 85.75
5°/ol896 Chinesen 101 .80
4l/,#/o 1898 „ W.—
5% Mexikaner 102.50
5»/, I- IV 100.70
3«/, „ 66 .80
4% 1902 Russen 79.40
4' /,"/» 1905 Russen 77.35
Türkenlos- - -.—
4« „ Türken 95 .60
Bad. Zuckers. 110 .60
Maschin . Äritzner 220 .—
KarlSr. Maschin . 216 .—
A. Elektr.-Sesell . 211 .25
Echuckert 116/0
Nordd. Lloyd 132 40
Packetfahrt 152.50
Psälz. Hhp.-Bk. 191 .20

NachbSrse
(27. Uhr Nachm.)

Kredit -A. 216.50
Diskonto 185 .50
Deutsch« B.-A. 243 .-
Dresdener Bank 158 85
StaatSbahn 147 .40
Lombarden 32.40

Tendenz: ruhig.

4*/o Rh. H..Pfdb. unk.
1917 , 01.75

4' » 1912 101 .25
3V,7 » „ 1904
37s,/, „ 1914 95.75
vorll » (Anfangskurse).
Kredit-Aktien 216 .40
DiSkonto -Komm. 185.50
Deutsche Bank —
Dresdener Bank 158 .80
Berl. Handel,g . , 73.-
DarmstädterBank 138.20
Komm -Di-k. 123.50
Böckum. G»bstahl244.—
Lanrahütte 242 .50
Harpener 218 .60
Dortmunder 86-75
Ball . li . Ohio 118.20

Tendenz : ruhig.
9erlitt (Schluhkurse .)
47« Bad. Obl. 101.60
37, ' /. „ 1904 96.40
3 '/»' /, ReichSanl . 97 .80
3»/. „ 86.50
37, ' /. Preutz. 97.90
37 , „ 86.50
Kredit_ 216.40

Diskonto 185,40
Dresdener Bank 158.7o
Rat .-Bkf . Dtschl. 186.70
Kom.-DiSk. 123.40
StaatSbahn 147 .20
Bochumer 243.60
Gcisenk Bergwerk 215.70
Laurahütte 241.40

arpener SI8 .40
dönix 218.10

Dortmund 80.20
A. E.-G . 210.-0
Schlickert 116 .20
Dynamit Trust -
V.KSln-Rottweil. 256. -
D.Metallpatr. Fk .288.70
Kanada-Pacisic 184.—
4 '/,*/, Javaner 93.50
PrwatdiSkonto 4»;Berlin (Rachbiüsi ).
Kredit-A. 216.40
Berl. H.-Ges . 173.-
Dentsche B.-A. 243^ 0
Disk. « .-« . 185.50
Dresdener B.-A. 158.70
Balt . u . Ohio 118.20
Bochum 244—
Dortmund 86.50
Lanrahütte 242 .50
Gelseukirchen 216.—
Harpener 218.40
Sinn« 244.90

Tendenz ; ruhig .
Wie « (Vorbörsc).

Kreditaktien 688.75
Staatsbahn 681 —
Lombarden 167.-
Marknoten 117.58
Unaar. Goldr. 114.20
Oest. Papierrente 99.15

„ Kronenrente 99.15
Länderbank 469,—
Uua . Kronenrente 95.80

Tendenz : ruhig .
Pari ».

3' /, Rente 95 .35
Italiener
Spanier 94.70
Türken 96.55
Türkenlose —
Banque Ottoman 690.-
Rio Tinto 23.57

Lonbo«.
Debeer » 277,
Ehartered 1 *.
Goldficldr i ':t
RandmineS 67,
Gastland 4'/,
Atchison 108-
LuoiSv .Nash». 139V,

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr.
vom 13 . Februar 1907 . >

Mit etwas abnehmender Tiefe ist die Depression , die gestern
über der irischen See gelegen war , bis zum Osteingang des Kanals
weiter gezogen ; hoher Druck lagert wie bisher über dem Innern
Rußlands , sowie auf dem atlanttschen Ozean westlich von Irland .
Bis Westdeutschland herein hat die Depression Tauwetter verur¬
sacht, weiter ostwärts herrschte dagegen am Morgen noch strenger
Frost . Trübes und verhältnismäßig mildes Wetter mit Nieder -
schlägen ist zu erwarten ._ ,
Wittrrungsbeobachtungrn der Metrorolog . Station Karlsruhe.

Februar.
Daro« .

am
Therur.
in C.

Sbsol.
Feucht .

ou»
Feuchtigkeit

in ißroj . Wind Hiumiel

12. Nachts 911. 737.7 2.1 3 .8 71 Still bedeckt
13. MrgS. 7 II. 735 .5 1.7 4.8 93 NO tt
13. Mitt. 2 II. 737 .3 6 .3 5 .9 83 ff ft

Höchste Temperatur am 12. Februar -j-3.5 ; niederste in der
darauffolgenden Nacht + 1 .0.

Niederschlagsmenge am 12. Febr. 0.9 mm. Schneehöhe 3 cm.
ZAetleknachricht,« au« dem Lüde» vom 13. Febr. . 7llyr vorm. :

Lugano Schneefall — 1 ». Biarritz bedeckt 9 7 Nizza Regen 6 ,
Triest bedeckt 17 Florenz Regen 3 °, Nom bedeckt 5 7 Cagliari Regen
77 Brindisi heiter 77 _ ,

Z . -B . f . M. u . H . Schmeebeobachtungen .
Der Schnee hat sich in der verflossenen Woche gesetzt, so daß am

Schluß etwas kleinere Höhen gemessen worden sind , als am Anfang . Am
Morgen des 9 . Februar ( Samstag ) sind gelegen in Furtwangen 97 , in
Dürrheim 24 , in Stetten a . k. M . 40 , in Heiligenberg 64 , in Zollhaus
65, beim Feldberger Hof 185, in Titisee 92 , in Bonndorf 47 , in Höchen^
schwand 94 , in Bernau 98 , in GerZöach 134 , in Todtnauberg 122 , in
Heubronn 90 , in St . Märgen IW , in Kniebis 122, in Breitenbrunnen
101, in Herrenwies 87 , in Karlsruhe 5 , in Kaltenbronn 90 , in Tiefen ^
bronn 16, in Krautheim 5, in Strümpeflbrunn 29 , in Elsenz 5 und ra
Buchen 7 Zeniimeter .

Auszug aus de« Trandesbüchcrn Karlsruhe .
Todesfälle :

9 . Febr . : Georg, alt 4 Tg . . V. Wilhelm Rabe , Dahnarberter .
0 . Febr . : Heinrich Dorn , Taglöhner , ledig, alt 46 I . — 11 .
»einrich Klenk , Kaufmann , ein Ehemann , alt 41 I . Jakob , alt 3 M .
Tg . , V. Anton Kurz, Taglöhner . Joseph Hock, Kaufmann , ledig , an

Adresse :Der be sie Schurz gegen Teuer und Einbruch !
Kassenscfiränke -1^ : "

SWf Osfertag

Ostertag *
Werke

in « sie *

fe—Banktresore
..Grand PriA.

"- Mail3nd 190b Grand Prix '- Srloj .s 19?Vg Chicaqo l ! 93eö.

Man verlang«
Xatalog Hr. 3 rt-
ScM- ■■Birter*
sekrSake.OstertagWette.A.S . nAALtN. D̂ ursthlandsbedeurendsreKassenfjbrikenl

». uiuiurnuuiHiT vvni «« » wi
Vagesiefer E. Meyer , Iah . J . Starter , Kan*
Strasse 12t , vertilgt Ungeziefer jeder Art unter
Garantie . Feinste Referenzen. Weitere An-

nahmest. Grand - u . Hausbesitzer Verein, Herrenstr . 48, Teleph. 413, 5*
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yse Wahlordnung für die Landwittschastskammer

ltz Karlsruhe , 12 . Februar .
Auf Grund des Gesetzes vom 28 . September 1906 , die Landwirt -

schaftskammer betreffend, hat die Großh - Regierung eine Wahlord-
ttms erlassen , aus deren wesentlichen Bestimmungen noch folgendes mit¬
zuteilen ist :

Jede Gemeinde bildet in der Regel einen Wahldistrikt für sich . Ge-
uieinden mit weniger als 200 Einwohnern und abgesonderte Gemar -
lungen können durch den Bezirksrat mit einer benachbarten Gemeinde
oder abgesonderten Gemarkung zu einem Wahldistrikt von mindestens
200 Einwohnern vereinigt werden. Für jede Gemeinde ist vom Ge-
uieinde- (Stadt )rat eine Wählerliste aufzustellen. In Gemeinden,
die in mehrere Wahldistrikte eingeteilt sind , erfolgt die Auffstellung
der Wählerliste nach den einzelnen Distrikten . In die Wählerliste sind
die Wahlberechtigten nach Zu - und Vornamen , Alter , Beruf oder Ge¬
werbe und Wohnort in alphabetischer Reihenfolge einzutragen .

Zur Ermittelung der in Betracht kommenden land - und forst-
Wirtschaftlichen Steuerkapitalien sind im Benebmen mit dem Steuer -
kommiffär die in der Gemeinderegistratur aufbewahrten Grundsteuer -
zcttel zu benützen . Das in anderen Gemarkungen etwa vorhandene
land- und forstwirtschaftliche Grundsteuerkapital ist gegebenenfalls
durch Einvernahme des Besitzers und Erhebung in den betreffenden
Gemeinden zu ermitteln . Hinsichtlich des Grundbesitzes des Staates ,
der Gemeinden, Stiftungen und anderer juristischer Personen gilt als
Wohnsitz der Sitz der Verwaltung . Als Wohnsitz der mit der Leitung
lanb* und forstwirtschaftlicher Betriebe betrauten wahlberechtigten Be¬
vollmächtigten juristischer Personen gilt der Sitz der betreffenden Guts -
odcr Betriebsverwaltung .

Die Wählerliste ist acht Tage lang zur Einsicht der Beteiligten im
Wahlbezirk öffentlich aufzulegen . Innerhalb dieser Frist können Ein¬
sprachen beim Gemeinderat schriftlich angezeigt oder zu Protokoll ge¬
geben werden ; spätere Einsprachen werden nicht mehr berücksichtigt .
Der Tag , an welchem die Auflegung beginnt , ist vom Ministerium des
Innern festzusetzen und von dem Gemeinde- (Stadt ) rat unter Hin¬
weisung auf die Einsprachefrist und unter Angabe des Orts , an welchcui
&ie Auslegung stattsindet , noch vor dem Beginn der letzteren in der
irtsüblichen Art der Verkündigung öffentlich bekannt zu machen . Ueber
die gegen die Wählerliste rechtzeitig vorgetragenen Einsprachen hat der
Iemeinde- (Stadt ) rat eine schriftliche Entscheidung zu geben und läng¬
stens binnen drei Tagen nach Ablauf der Einsprachefrist den Beteiligten
;egen Bescheinigung zu eröffnen . Diesen steht innerhalb weiterer
fünf Tage das Recht der Beschwerde an das Bezirksamt zu ; die Be¬
iwerke ist beim Gemeinde- (Stadt ) rat anzuzeigen und auszuführen .

Der Tag der Wahl wird vom Ministerium des Innern bestimmt.
Der Gemeinde- (Stadt ) rat bestimmt das Wahllokal und die Zeit , inner¬
halb welcher die Abstimmung zu geschehen hat . Das Wahllokal, sowie
Tag und Stunde der Wahl mit der Einladung der Wahlberechtigten
pi » mindestens acht Tage vor dem Wahltermin durch Anschlag am
liathause und in der sonst ortsüblichen Art bekannt zu machen . Die
Kahl wird von einer Wahlkommission geleitet . Sie besteht in Ge¬
meinden, welche nur einen Wahldistrikt bilden , 1 . aus dem Bürger¬
meister oder seinem Stellvertreter als Vorsitzenden; 2 . aus zwei wei¬
teren vom Gemeinderat aus der Zahl der Wahlberechtigten gewählten
Mitgliedern; 3 . aus dem Ratschreiber, der zugleich Protokollführer ist.

Das Wahlrecht wird in Person durch Stimmzettel ohne Unter¬
schrift ausgeübt . Die Stimmzettel müssen von weißem Papier und
dürfen mit keinem Kennzeichen versehen sein ; sie sollen 9 zu 12 Zenti¬
meter groß und von mittelstarkem Schreibpapier sein und sind außer¬
halb des Wahllokals mit dem Namen desjenigen , welchem der Wähler
seine Stimme geben will, handschriftlich oder im Weg der Vervielfälti¬
gung zu versehen. Die Stimmzettel sind in einem mit dem amtlichen
Stempel versehenen Umschlag , der sonst keine Kennzeichen haben darf ,
abzugeben. Die Umschläge sollen aus undurchsichtigem Papier gefer¬
tigt sein ; sie sind in der erforderlichen Zahl bereit zu halten .
Die Umschläge werden den Gemeinden vom Ministerium
des Innern durch Vermittlung der Bezirksämter geliefert . Tie Kosten
trägt die Großh . Staatskasse . Ungültig sind Stimmzettel , 1 . welche
nicht in einem mit dem amtlichen Stempel versehenen Umschlag oder
welche in einem mit einem Kennzeichen versehenen Umschlag übergeben
worden sind ; 2 . welche nicht von weißem Papier sind ; 3 . welche mit
einem Kennzeichen versehen sind ; 4 . welche keinen oder keinen les¬
baren Namen enthalten ; 5 . aus welchen die Person des Vorgeschlagenen
nicht unzweifelhaft zu erkennen ist ; 6 . welche aus eine nicht wählbare
Person lauten ; 7 . welche eine Verwahrung oder einen Vorbehalt ge¬
genüber dem Gewählten enthalten . Mehrere in einem Umschlag ent¬
haltene gleichlautende Stimmzettel gelten als eine Stimme ; in einem
Umschlag enthaltene , auf verschiedene Personen lautende Stimmzettel
sind sämtlich ungültig .

Das Ministerium des Innern ernennt aus der Zahl der Bezirks-
berwaltungsbeamten für jeden Wahlbezirk einen Kommissär zur Er¬
mittelung des Wahlergebnisses (Wahlkommiffär) . Behufs Ermitte¬
lung des Wahlergebnisses beruft der Wohlkommiffär auf den vierten
Tag nach dem Wahltermine an seinem Amtssitze eine Versammlung
von mindestens sechs und höchstens zwölf Wählern , welche nicht Staats¬
beamte sein dürfen und im Wahlkreise wohnhaft sind . Außerdem ist
ein Protokollführer , welcher Staatsbeamter sein darf , zuzuziehen. Der
Zutritt zu der Versammlung steht jedem Wähler offen. Als Gewählter
gilt, wer die meisten Stimmen erhalten hat . Bei Stimmengleichheit
entscheidet das Los, welches durch die Hand des Wahlkommissärs ge¬
zogen wird . Das Ergebnis wird verkündet und demnächst durch die
zu amtlichen Bekanntmachungen dienenden Blätter veröffentlicht . Ueber
die Verhandlung ist ein Protokoll aufzunehmen , aus welchem die Zahl
der Wähler sowie der gültigen und ungültigen Stimmen und die Zahl
der auf die einzelnen Kandidaten gefallenen Stimmen für jeden ein¬
zelnen Wahldistrikt ersichtlich sein mutz . Der Gewählte ist von der aus
ihn gefallenen Wahl durch den Wahlkommiffär in Kenntnis zu setzen,
zur Erklärung über dieAnnahme derselben, sowie nötigenfalls zumNach-
weis, daß er wählbar ist , aufzufordern .Annahme unter Protest oderVor-
behalt sowie das Ausbleiben der Erklärung binnen acht Tagen von der
Zustellung der Benachrichtigung gilt als Ablehnung . Einsprachen oder
Beschwerden gegen die Wahl sind binnen einer Woche vom Wahltag
an beim Wahlkommiffär schriftlich oder mündlich zu Protokoll mit so¬
fortiger Bezeichnung der Beweismittel anzubringen . Der Wahlkom-
Miffär führt mit tunlichster Beschleunigung eine Entscheidung des Be¬
zirksrats als Verwaltungsbehörde herbei . Zuständig ist der Bezirksrat
bom Amtssitze des Wahlkommiffärs. Lehnt der Gewählte die Wahl ab,
«der wird dieselbe für ungültig erklärt , so hat das Ministerium des
Innern sofort eine neue Wahl zu veranlassen . Für diese Nachwahlen
bleiben die Wahldistrikte und die Wahllokale unverändert , soweit nicht
eine Verlegung der Wahllokale geboten erscheint. In gleicher Weise
ist zu verfahren , wenn für ausgeschiedene Mitglieder während der
Wahlperiode Ersatzwahlen stattzufinden haben.

Wahlberechtigte landwirtschaftlich« Vereine und Verbände sind : 1 ."er landwirtschaftliche Verein im Grohherzogtum Baden ; 2 . der badische
Blnrernverein ; 3 . der Verband der landwirtschaftlichen' Kredit-Genoffen-
ichcrftcn im Großherzogtum Baden ; 4 . der Verband der badischen land¬
wirtschaftlichen Konsumvereine ; 5 . der Verband der Oberbadischen Zucht -
llenoffenschaften ; 6. der Verband der Mittelbadischen Zuchtgenoffenschaf -
ieu ; 7 . der Verband der Unterbadischen Zuchtgenoffenschaften ; 8 . der
Verband der Vorderwälder Zuchtgenoffenschaften ; 9 . der Verband der
^ interwälder Zuchtgenoffenschaften ; 10. der Verband der Oberbadischen
dferdezuchtgenofsenschaften ; 11. der Verband der Unterbadischen
Bferdezuchtgenoffenschaften ; 12. die Schtvarzwälder Pserdezuchtgenoffen-
Ichast ; 13 . der Oberbadische Weinbauverein ; 14 . der Landesobstbauver¬
ein ; 15 . der Verband badischer Zentrifugen -Motkereien ; 16 . der Verband

badischen Geflügelzuchtvereine; 17. der Verband badischer Garten -
nauvereine ; 18. der Landesverein für Bienenzucht.

Die unter Ziffer 1 bis mit 4, 13 , 14 und 15 genannten landwirt -
östlichen Bereinigungen und Verbände haben je ein Mitglied der Land-^ irtschastskammer Kl wählen. Die Wahl ist durch die Generalversamm -
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lung der Mitglieder oder die Versammlung von Vertretern der Mit¬
glieder, sofern solche regelmäßig stattsinden. bei ihrer regelmäßigen Zu-
sammenkunft, andernfalls durch dos kollegial zusammengesetzte Vertret¬
ungsorgan ( Vorstand) vorzunehmen. Das Ergebnis der Wahl ist dem
Ministerium des Innern auf den von dieser Behörde zu bestimmenden
Zeitpunkt anzuzeigen. Die übrigen wahlberechtigten landwirtschaftlichen
Vereinigungen und Verbände haben zusammen drei Mitglieder der 'Land-
wirtschastskammer zu wählen . Sie werden zum Zwecke der Wahl zudrei Gruppen vereinigt, von denen jede ein Mitglied wählt . Tie erste
Gruppe bilden : der Verband der Oberbadischcn Zuchtgenoffenschaften , der
Verband der Mittelbadischen Zuchtgenoffenschaften , der Verband der
Unterbadischen Zuchtgcnofsenschaftcn , der Verband der Vorderwälder
Zuchtgenoffenschaften und der Verband der Hinterwälder Zuchtgenoffen -
schasten . Die zweite Gruppe bilden : der Verband der Oberbadischen
Pftrdezuchtgenofsenschasten , der Verband der Unterbadischen Pserde-
zuchtgenoffenschaften und die Schtvarzwälder Pserdezuchtgenoffenschaft .
Tie dritte Gruppe bilden : der Verband der badischen Geflügelzucht-
Vereine , der Verband badischer Gartenbauvereine und der Landesver¬
ein für Bienenzucht. Die Wahl ist für jede Bereinigung beziehungsweise
jeden Verband gesondert durch die Generalversammlung der Mitgliedeioder die Versammlung von Vertretern der Mitglieder , sofern solche
regelmäßig stattfinden, bei ihrer regelmäßigen Zusammenkunft vorzu-
nehmen.

Für die Wahlen zur Landwirtschastskammer ist folgende Wahl¬
kreiseinteilung getroffen worden : 1. Wahlbezirk: die Amtsbezirke
Ueberlingen, Pfullendorf und Meßkirch ; 2. Wahlbezirk: die Amtsbezirke
Konstanz und Stockach ; 3 . Wahlbezirk: die Amtsbezirke Engen und
Bonndorf ; 4. Wahlbezirk: die Amtsbezirke Waldshut und Säckingen;5. Wahlbezirk: die Amtsbezirke Tonaueschingen, Triberg und Villingen ;6. Wahlbezirk: die Amtsbezirke St . Blasien , Schönau und Neustadt und
vom Amtsbezirk Freiburg die Gemeinden : Au, Breitnau , Buchenbach ,
Burg , Dietenbach, Ebnet , Ebringen , Eschbach, Falkenstein, Freiburg ,
Hinterstratz, Hofsgrund , Horben, Kuppel, Kirchzarten , Littenweiler ,
Merzhausen , Neuhäuser , Oberried , St . Georgen , St . Märgen , St .
Peter , St . Wilhelm , Sölden , Stegen , Steig , Unteribental , Wagensteig,
Weilersbach, Wildtal , Wittental , Wittnau , Zarten , Zastler ; 7. Wahl¬
bezirk : die Amtsbezirke Schopfheim und Lörrach ; 8. Wahlbezirk : die
Amtsbezirke Müllheim und Staufen ; 9 . Wahlbezirk: Amtsbezirk Brei¬
sach und vom Amtsbezirk Freiburg die Gemeinden : Betzenhausen, Buch¬
heim, Gundelfinzen , Hochdorf , Hugstetten, Lehen, Mengen , Munzingen ,
Neuershausen , Opfingen , Schallstadt, Scherzingen, Tiengen , Umkirch ,
Waltershofen , Wolfenweiler ; 10. Wahlbezirk: die Amtsgerichtsbezirke
Emmendingen und Waldkirch ; 11. Wahlbezirk: Amtsgerichtsbezirk Ken-
zingen und Amtsbezirk Ettenheim ; 12. Wahlbezirk: Amtsbezirk Lahrund vom Amtsgerichtsbezirk Offenburg die Gemeinden : Altenheim ,
Diersburg , Elgersweier , Hofweier, Marlen , Müllen , Niederschopfheim,
Schutterwald , Waltersweier , Weier , Zunsweier ; 13. Wahlbezirk : vom
Amtsgerichtsbezirk Offenburg die Gemeinden : Appenweier Boisbach,
Bühl , Durbach, Ebersweier , Fässenbach , Griesheim , Neffelriet , Offen¬
burg , Ortcnberg , Rammersweier , Urloffen , Windschläg, Zell-Weierbach,
Amtsgerichtsbezirk Gengenbach, Amtsbezirk Wolfach; 14. Wahlbezirk:
Amtsgericht Kehl und vom Amtsbezirk Bühl die Gemeinden Greffern ,
Hieldmannsfeld , Moos, Oberbruch, Oberwasser, Schwarzach, Stollhofen ,Ulm, Unshurst und Zell ; 15. Wahlbezirk: die Amtsbezirke Oberkirch und
Achern ; 16. Wahlbezirk: Orte vom Amtsbezirk Bühl , soweit noch nicht
genannt , Amtsbezirk Baden , Amtsgerichtsbezirk Gernsbach ; 17. Wahl¬
bezirk : Amtsgerichtsbezirk Rastatt , vom Amtsbezirk Ettlingen die Ge¬
meinden Bruchhausen, Forchheim , Malsch , Mörsch und Neuburgweier ;
18. Wahlbezirk: die übrigen Gemeinden des Amtsbezirks Ettlingen ,
Amtsbezirk Karlsruhe ; 19. Wahlbezirk: die Amtsbezirke Pforzheim und
Durlach ; 20. Wahlbezirk: Amtsbezirk Bruchsal ; 21. Wahlbezirk : die
Amtsbezirke Breiten und Eppingen ; 22 . Wahlbezirk: die Amtsbezirke
Schwetzingen , Mannheim und Weinheim ; 23. Wahlbezirk: vom Amts¬
bezirk Wiesloch die Gemeinden : Rot , St . Leon, Walldorf , Wiesloch, Alt -
wiesloch , Amtsbezirk Heidelberg; 24 . Wahlbezirk: vom Amtsbezirk
Wiesloch die Gemeinden : Baiertal , Dielheim , Horrenbeng, Malsch,
Malschenberg, Mühlhausen , Rauenberg , Rettigheim , Rotenberg , Schatt¬
hausen und Tairnbach , Amtsbezirk Sinsheim ; 25. Wahlbezirk : die
Amtsbezirke Mosbach und Eberbach ; 26. Wahlbezirk: die Amtsbezirke
Adelsheim und Boxbcrg; 27. Wahlbezirk: Amtsbezirk Tauberbischofs¬
heim ; 28. Wahlbezirk: die Amtsbezirke Buchen und Werthcim .

8. Bausboch Söhne, Karlsruhe
Wilhelmstrasse 63 .
Telephon Nr. 1040

lensler -EMI

Spezialität:

Glas - Aufsätze
nach neuester Konstruktion j

MESSINGGESTELLE
GLASPLATTEN
GLASBÜCHSTABEN
FIRMENSCHILDERund
SCHRIFTEN. 1867.26 .3
Fachmännische Auskunft
für Neueinrichtung und

Abänderung.

nach eigenen und fremden
Zeichnungen.

20 - 50 I
I

Rabatt

auf grosse Posten

Einzel - Paare
und

Partie -Posten
mit kleinen Schönheitsfehlern unter Garantie für Haltbarkeit ,

darunter

schwarze Damen -Schnürstiefel
„ „ Knopfstiefel
„ Herren -Schnürstiefel
„ „ Knopfstiefel

farbige Damen -, Herren - , Kinder- Stiefei

Aus den Nackbarläuder «.
A Mühlacker , 8 . Fcbr . Die hiesig« Güterumladestelle wird auf

1 . Mai mit Eröffnung der neuen Gütersammelstelle Plochingen voll -
ständig aufgehoben, ebenso wird der größte Test der Verladegeschäste
der Güterstellen Breiten und Bietigheim nach Plochingen verlegt , doch
wird im Herbst d. I . Bietigheim nach Fertigstellung der baulichen Er¬
weiterungen wieder als Versandsaumrelstell« in Tätigkeit treten . Die
großen Umladeräume in Mühlacker fallen der Bahnhofs erweiterung
zum Opfer. Die verfügbaren Arbeitskräfte werden in Plochingen Ver¬
wendung finden, wo bereits eine Reihe von Arbeiterwohnungen im Bau
sind . Nach Eröffnung der Umladestelle dort wird Plochingen eine der
größten Güterumladestellen Süddeutschlands, ist doch die Zahl der dort
vorerst regelmäßig eintreffendenGrachtstückgutskurswagenauf täglich 90bis
100 mit einem Güteranfall von rund 250 000 Kilogramm berechnet .

= Warmbronn (O . -A . Leonberg) , 12 . Febr . Der verhei¬
ratete Holzhaner Friedrich Reichert von hier wurde im Stadt¬
wald , wo er mit Abholzen beschäftigt war , von einer im Fallen
begriffenen Erle dermaßen gegen den Kopf getroffen , daß ihm
die Schädeldecke zertrümmert wurde und er nach wenigen Mi¬
nuten starb.

= Worms , 12. Febr. Dr. Cornelius Freiherr v . Hehl zuHerrnsheim Hierselbst, welcher sich letzten Sonntag mit der
Prinzessin M a t h i I b e ü . Isenbnr g-B üdingen Verlobte ,
ist der älteste Sohn des bekannten Fabrikbesitzers und Reichs-
tagsabgeorducten Geheimen Kommerzienrats Cornelius Wilhelm
Frhrm v . Hehl zu Herrnsheim , Herrn ans Monsheim , und dessen
Gemahlin geh . Sophie Stein aus Köln. Er ist geboren am 27 . Juli
1874 in Worms, großherzoglich hessischer Kammerjunger und Leutnant
der Reserve des preußischen 1 . Gardedragonerregiments. Die Familie
Hehl war ursprünglich bürgerlich, der großherzoglich hessische Adel
und Freiberrnstand datiert vom 31 . März 1886 . Die Braut ist
am 26. März 1880 geboren, Tochter des verstorbenen Fürsten Bruno
und dessen Gemahlin , geb. Gräfin zu Castell-Rüdenhansen .

r - \
Auskunftei — Inkasso

auf allen Plätzen

Erfolge 1904 : 9054 1
1905 : 12884 > Posten kassiert.
1906 : 15458 j

T_J A "ISTQ A “ Karlsruhe , Kaiserstrasse 183OZ -V , Telephon 1838.

_ _ _ J

Nor an Beamte nnd bessere Privatleute
liefert

bei bequemer Zahlungsweise
eine erstklassige Firma ohne Preiserhöhung Herreu -Amzüge nach Maß ,
oder nur die Stoffe, Damenkleidorftoffe, Herren - u . Damenwäsche,
Weißwaren . Uebernahme kompletter Aussteuern .

Streng reell I Kein Abzahlungsgeschäft . Ohne Aufschlag I
Offerten nebst genauer Adreffcnangabc unter Nr. 16766 an die

Expedition der „Bad. Presse ".

! Inventur - Ausverkauf

H. LanSauer
Kaiserstrasse 183 . nga,2.1

8164a

Selbst Kinder
wissen beute , dass
echte Quaker Oats
Päckete die
Quaker Schutzmarke tragen müssen .
Sie wissen , dass Quaker Oats schmack¬
hafter als die vielen minderwertigen
Nachahmungen ist , und auch keine
unverdaulichen Hülsenteile

_ enthält .

Quaker Oats

Hasen-, Ziegen-, Rehselle rc.
kaust zu höchst . Tagespreisen . B <*5i6.i5M. Hieinberger , Schwanenstr. 23.

15 bis 20 Liter
gute Hofmilch gesucht . Off. unter
Nr. 85146 an die Exp. d. »Bad . Pr ."
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krsteigerNg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Karlsruhe belegen «,im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger -

ungsvermerkes auf das Gesmntgut der Gütergemeinschaft zwischen
Malermeister Philipp Geberth und seiner Ehefrau Elisabetha geb
Glockenheimer dahier eingetragene , nachstehend

"
beschriebene Grund¬

stück am

Dienstag den 26 . März 1967 ,
vormittags 9 Uhr,

durch das unrerzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen , Adler
stratze 25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . S , in Karlsruhe — ver
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 316 , Heft 6 , Lgb . - Nr .
4148h . .Haus Draisstraße 18 , 2 a 82 qm . Hierauf
erbaut : ein dreistöckiges Wohnhaus mit Kniestock, amt¬
lich geschätzt zu . . M 41000 .—

Eimmdvierzigtansend Mark .
Der Verstcigerungsvermerk ist am 24 . Januar 1907 in das Grund¬

buch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen

das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzung -
urkunde , ist jedermann gestattet .

CS ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung dcS geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des VersteigerungSer
loses dem Ansprüche deS Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetziwerden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Mittwoch den 13. März 1997 ,

vormittags 9 Uhr,
in die Diensträume des Notariats , Adlerftraße 25 , 2. Stock, ZimmerNr . 6 , geladen .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung de» Zuschlags die Auf .
Hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des ver¬
steigerten Gegenstände » tritt .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1907 . 2504
Großh . Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

Edesheimer .

Lokomobile,
welche zum Betriebe der Grundwasicrpumpen der alten Wasserversorgung ,teils auch zum Betriebe der städtischen Trcschinaschine gedient hat , 8 bis10 PS ., soll , weil entbehrlich , im Siidmisstonswege veräußert werden.Dieselbe steht im städtischen Brunncnhause .

Wegen Besichtigung wolle man sich an da» städtische Bauamt — Rat¬
haus , Zimmer Nr . 20 — wenden, woselbst auch die Vcrkaussbedingungenaufliegen

Angebote , mit entsprechender Aufschrift versehen, wollen bis tootmev *tag de« 21. Februar 1907, vormittags 10 Uhr, anher eingereichtwerden , zu welcher Stunde auf diesseitigem Geschäftszimmer (Zimmer Nr . 8)die Eröffnung stattfindet .
Rastatt , den 7. Februar 1907. 1212«3,1Der Gemeinderat .

Bräunig . Zoller .

Rtz- mb Bttuchlz
PkkjitWIIIM

Bekanntmachung.
Für die au » 1 . Juli d . Js . zu er.

lichtende städtische Rechtsauskunfts¬
stelle wird ein gewandter und zuver-
lästiger Geschäftsführer gesucht ,dem gleichzeitig auch die Aufsicht über
da» ganze städtische Arbeitsamt
(ArbcitSnachwcisanstalt und Rechts¬
auskunststelle ) übertragen werden soll .
Bewerber niüssen eine gute Vorbildung
besitzen, gewandt im Verkehr mit den
Behörden und dem Publikum sein
und über allgemeine RechtSkenntniffe,
insbesondere aber über gründliche
Kenntnisse auf dem Gebiete der ge¬
samten Arbeitergesetzgebung verfügen .
Solche Bewerber , die bereits in ähn¬
lichen Stellungen mit Erfolg tätig
waren , erhalten den Vorzug . Die
Stelle bietet Aussicht auf Anstellung
nachMaßgabe deS städtischenBeamten¬
statuts . Bewerbungen sind unter Bei¬
fügung eines LebenlausS , von Zeng -
niffcn und mit Angabe der Gehalts -
ansprüchc bis zum 25 . b . Mt », an
da « Unterzeichnete Amt » Rathaus
3 . Stock, Zimmer Nr . 77 zu richten.
Städtisches Statistisches - and
_ Arbeits amt . 2158.2.2

Bekanntmachung.
Die Stelle der

Schwimmlehrern » und
Wäfcheausgeberin 3-3

im städt . Bierordtbad ifi> auf 1.
April d . Js . zu besetzen.

Bewerberinnen , nicht unter 20
Jahre alt , wollen ihre Bewerbun¬
gen schriftlich unter Angabe der
persönlichen Verhältnisse sowie der
bisherigen Beschäftigung spätestens
bis 17 . d. Mts . anher einreichen
und erhalten solche, welche schon
Schwimmunterricht erteilt haben
oder des Schwimmens kundig find ,
den Vorzug 2025 .3 . 1

Karlsruhe , den 2 . Febr . 1907 .
Städt . Badverwaltung

( Vierordtbad ) .
Hof st etter .

KmkeihuS-NeM«
Karlsruhe .

Die Lieferung von eiserne «
Kranke«- und Personalbett-
stellen , Nachttischen u. s. w. soll
im Wege der öffentlichenAusschreibung
vergeben werden.

Die Bedingungen sind auf dein
städt. Hochbauaint (Rathaus 3. Stock)
einzusehcn, woselbst auch die Angebots -
sormulare abgegeben werden .

Rast auswärts werden die Bedin¬
gungen und Angebotsformulare nicht
versendet.

Die Muster für die verschiedenen
Gegenstände sind im Krankenhaus -
Neubau ( Abteilung für Diphtherie )
ausgestellt und werden von den Bau¬
führern vorgezeigt.

Die Angebote sind verschloffcn und
mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zum 2522.2.1

Lsnnerstiz den 7. Mirz 1.
. 5 ttlir,

— dem Eröffnungstermin — bei der
Unterzeichneten Stelle cinzureichen .

Karlsruhe, den 11 . Februar 1907
Städt . Hochbauamt .

Das Großh . - offorst - und
Jagdamt Karlsruhe versteigert
aus Geoßh . Bannwald , Distrikt des
ForstwartS Fritz Heß jg .

Freitgz len 15. Fkbrnir
aus den Abteilungen 1. 19 am Mühlb .
Feld , 1 . 20 Schmales Jagen » I . 21
Binscnschlauch, I . 22 an der langen
Richtstott und umliegenden Abteilun¬
gen :

340 Ster forlenes Rollholz , 370
Ster forlene Prügel I. u . II . Kl.,
225 buchene und 200 forlene
Wellen .

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
Sckützenhan ». 2434 .2 .2

Bcknntlkilihilng .
Die Verbandsabdeckerci bei Durlach

vergibt im Wege der Submission für
die Zeit vom 1. April 1907 bis
1. Januar 1908 die Lieferung von

ft 4M Zlr. stll.
Angebote auf den Zentner gestellt,

ab Abdeckerei , sind bis Donners¬
tag be« 28. b. Mt »., diesseits
rinzureichen .

Der Uebernehmcr hat für das
Fleischmehl die Säcke u . für das Fett
die nötigen Fäster zu stellen

Die näheren Bedingungen liegen
auf dem Rathaus Durlach — Zimmer
Rr . 2 — zur Einsicht offen.

Proben können im Fabrikgebäude
erhoben werden . 1228».2.1

Dnrlach , 11. Februar 1907 .
Berbandsabdeckerei .

Reichardt .
_ Dreiklust .
Eine Singer -Rahmaschine
Fnßbetrieb , ist wegzugshalber billig
zu verkaufe« . 65113
Lachuerstr. 18. HthS., 1. St. recht».

Zwangs -
Bersteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das m Reubors belegenc, im
Grundbuche von Neudorf zur Zeit der
Eintragung deS Versteigerungsver -
meikeS auf den Namen der Erben¬
gemeinschaft i A. des Karl Anton
Speck in Nendorf ring , trag , ne ,
nachstcbcnd beschriebene Grundstück
Lgb. Nr . 1956a am

len 16 . April IM.
mwitlizs 16 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat i «
Rathause z« Nendorf versteigert
werden .
Beschreibung de» zu verstei¬

gernden Grundstück».
Grundbuch von Neudors , Land 2,

Heft 14, Bestandsverzeichnis 1.
Lagerbuch -Nr 1956a .

Fläckeninhalt :
48 » 37 qm Hofraite mit Gebäu¬

lichkeiten, Gartenland und Ackerland
in den Lochäcker. 19 a 19 qm Hof¬
raite , 7 a 50 qm Gartenland , 21 «
68 qm Ackerland.

Auf der Hofraite stehen :
». ein einstöckiges Wohn¬

haus mit Balkenkeller
u . angcbauter Scheuer
und Stall unter einem .
Dach ;

b . ein Bicrbrauercigc -
bäude mit zwei ge¬
wölbten Kellern , Woh¬
nungseinbau im zwei¬
ten Stock ;

o. ein Branntweinbrenn -
hauS und

6 . drei Schweineställe .
Am Wohnhaus ange-
daut : ein Eiskeller mit
einstöckigem Uebcrban,
ein einstöckigis Wasch¬
haus mit Remise.

Schätzung 40000
Der Versteigerungsvermerk ist

am 15 . Januar 1907 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde ist jeder¬
mann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermer¬
kes aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Ver -
teigerungstermine vor der Anf¬
orderung zur Abgabe von Geboten

anzmnelden und , wenn der Gläub¬
iger widerspricht , glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebotes
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt
werden .

Diejenigen , welche ein der Ver -
teigerung entgegenstehendes Recht

haben , werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aushebung oder einstweilige Ein¬
teilung des Verfahrens herbeizu -
ühren , widrigenfalls für das Recht
>er Versteigerungserlös an die

Stelle des versteigerten Gegenstan¬
des tritt .

Wiesental, den 6. Februar 1907 .
Gr . 'Notariat

als Bollstreckungsgericht .
Bühl er . 1164 ».2 .1

Das Forstamt Schönau wird aus
dem Domänenwald Adlcrstein fol¬
gendes Stammholz versteigern : am
Dienstag den 26 . Februar 1907
im Gasthaus zum Pflug Neckar¬
gemünd , 9 Uhr vormittags :

Aus dem Hartmannsgrund und
onstigen Abteilungen des Steinach -

tales 9 km nach Neckarsteinach : 8
Eichen V . , 3 B-irken III . , Stämme
Forlen 15 IV . und V . Kl . . Ab¬
schnitte 49 I .—III . , Klötze 122
I .— III . Kl .

Aus dem Schloßb " rkrl bei Heddes -
bach 8 km nach Hirschhorn : 2
Buchen II . , 8 Eichen III .— V . ,
Forlen 38 Stämme III . und IV . ,
Abschnitt« 249 II . und III . , Klötze
51 I .— III . Kl .

Für das Holz im Schloßbuckel
Forftwart I ö st Heiligkreuzsteinach ,ür das andere F a t h in Altneu¬
dorf . 1173, .2.2

AWki-VerAtizttW.
Aus dem Gcmeindewald Schiel -

berg werden mit Borgsrist dks
1 . Oktober d . IS . am

Intij len 18. ftrirnir 1907,
»achverzeichmte Holzsorten versteigert :

33 Bauholzstangen I . , 525 dto.
II . Klasse, 586 Hagstangen , 615
Baumpfähle , 88 Hopfenstangen I .,
104 dto. II ., 100 dto . 111. und
343 dto. IV . Klaffe , 10i0 Reb -
stecken l ., 1417 II . Klasse und
3320 Bohnenstccken.

Zusammenkunft vor « . 9 Uhr
beim Rathaus dahier . 1217 » .21

Schielberg» den 9. Februar 1907 .
Gemeinderat .

Artmann , Bürgermftt .

Großh. Forstamt Reckar -
fchwarzach (Post llntcrschwarzach ,
Baden ) versteigert Mittwoch den
20. Febrpar d . I » . , vormittag»
>/,10 Uhr, im Gasthaus zur „ Rose"
in Renukirche « an» de» Domänen -
walddlstriktrn Schloßberg und Ueber-
>>au — Hut des Forstwarts Rau -
denbusch in Neunkirchen : Eichen :
1 l .» 2 II ., 6 III .. 3 I V .. 1 V. ;
Buchen : 8 l . . 4II ; Forlenklötze : 11 ,1 II -, 6 III . ; sichten « Bauftangen :
12 I . ; Brennscheitholz : 226 Ster
buchenes, 76 eichenes, 55 gem. , 245
orleneS (Rollen ) ; Brennprügelbolz :

589 Ster buchenes, forlene » und ge¬
mischtes ; 105 Stcr ReiSprügcl ;
3650 buchene und gemischte Wellen ,owie 6 Lose Schlagraui » .

Donnerstag den 21. Februar
b. I »., vormittag» ' , 10 Uhr,im Rathaus in Nnterschwarzach
aus Domänenwald iurift Jungholz— Hut des Domäneiiwaldhüters
Brand in Untcrschwarzach — :
Buchen : IUI . ; Eichen : 2 IV ., 9 V .;
Fichten : 1 IV ., 10 V . ; Fichten¬
tangen ; 35 Baustangen II . , 79 Hag .
tanzen ; 14 Ster buchenes Nutzscheit -
holz ; ferner Brennholz ; 528 Ster
meist buchene Scheiter und Rollen ,
153 Ster desgleichen Prügelholz l .
und 11 . ; 5950 meist buchene Wellen,5 Reishaufcn und 3 Lose Schlagraum .Freitag den 22 . Februar b
I ». , vormittag» 10 Uhr, im
Gasthaus zum „ Finsterbach "

auf dem
Reckarhäuser Hof aus Distrikt
Röderwald — Hut des Forstwarts
Heiß in Schönbrunn - : Eichen 9
IV ., l Buche 12 Stcr eichenes
Nutzscheitholz z. Teil 1,25 m lang ;
IW Ster buch , und eichenes Scheit -,123 Ster Prügelholz , 38 Ster ReiS-
prügel . 1825 buchene Wellen und 1
LoS Schlagraum ; aus Distrikt Alter¬
berg — Hut des Forstwarts Bart¬
mann in Schönbrunn — : Brcnn -
prügclbolz : 62 Ster meist birkenes,
294 forlenes I . n. II ., 51 Reisprügel ,150 gemischte Wellen und 1 Los
Schlagraum . 1216 »

Hondttor
itcht mittlere Konditorei

zu pachten evcntl. zu kauf»« .
Gest. Offerten unter Nr . 1234» an

die Exped der , Bad . Presse".

Große , eiserne, elegante

Kinderbettftclle ,
neu, für nur 12 M . zu verkaufe « .
65139 DouglaSstraße 30 , pari .

Brennholz -
Versteigerung .

Das Großh . Forstamt Durlach
versteigert mit Borgfristbewillig¬
ung am
Samstag den 16 . Februar l. IS .,

vormittags r/»10 Uhr .in der Schöbelschen Bierhalle in
Durlach aus Domänenwald Ritt «
nert , Abt . 3 Stupfericher Feld¬
schlag u . Abt . 4 , TaglöhnerhäuSle -
Schlag :

25 Stück buchene Wagner¬
stangen , 76 Ster buchene . 52
Ster gemischte und Nadelholz -
Rollen , 132 Ster buchene . 276
Ster gemischte und 17 Ster
Nadelholz -Prügel , 5040 Stück
gemischte Wellen und 4 Lose
Schlagraum . 1118s
Forstwart Bauer in Berghausen

zeigt das Holz vor .

Kuppenheim.

fioliiifillfiiimiiig.

r
Die Gemeinde Kuppenheim ver¬

steigert am
Dienstagden19. Keör. d.I .

vormittags y210 Mr
anfangend , aus ihrem Gemeindewald
folgende Hölzer :

2 Eichen I .» 17 Stück II . . 24 St .
III ., 164 St . IV . u . 70 Stück
V. Kl ., 6 Buchen l . u . 4 Stück
II . Kl , sowie 1 Kirschbaum.

Zusammenkunft beim Rathaus .
Kuppeuheim , 12. Februar 1907.

Der Gemeinderat .
S t e m n >l c.

1213 »_ Kästner , Ratschreiber .

Ein roter

LNII^ ckbNIlj,
mit 1231. .2.1

Modnksur mit
EekonomiegebSnäen
wird am Samstag denlk . Kekr.

1967 versteigert.
F . A. Grfessmer ,

Riedeschletteubach (Pfalz).

Konkursverfahren .
Das Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmann ,

Thümmich , Inhaber der Firma August Thümmich , Eisenwarenhorchi «- »in Karlsruhe , wurde nach Abhaltung des Schlußtermins und Vollzug
Schlußverteilung aufgehoben .

Karlsruhe , den 5 . Februar 1907 .
Bruch , Gerichtsschreiber des Großherzoglichen Amtsgericht ».

Das Konkursverfahren über das Vermögen der Rosalie Wolf gggStiehl , Weiß - und Kurzwarengeschäft in Karlsruhe , wurde noch jqJ
Haltung des Schlußtermins und Vollzug der Schlußverteilung
gehoben .

Karlsruhe , den 5 . Februar 1907 .
Bruch , Gerichtsschreiber des Großherzoglichen Amtsgericht » .

Das Konkursverfahren über das Vermögen des Schreinermeistrr ,und Möbelhändlers Johann Göb hier , Waldhornftrohe 32 , wurde „atzAbhaltung des Schlußtermins und Vollzug der Schlußverteilung cn,^gehoben .
Karlsruhe , den 5 . Februar 1907 .

Bruch , Gerichtsschreiber de» Grotzherzoglichen Amtsgericht ».

Im Konkursverfahren über das Vermögen der Firma L . Räberin Karlsruhe ist zur Prüfung der nachträglich angemeldeten ForderungenDermin auf Montag den 25 . Februar 1907 , vormittags lli/z tu«,Akadeirnestraße 2 A , 2 . Stock , Zimmer Nr . 10/12 , vor dem Großherzog¬
lichen Amtsgerichte Hierselbst anberaumt .

Karlsruhe , den 7 . Februar 1907 .
Bruch , Gerichtsschreiber des Großherzoglichen Amtsgerichts .

In dem Konkursverfahren über das Vermögen der Abraham Rem-
linger Witwe , Theresia geb . David in Karlsruhe , ist zur Prüfung de,
nachttäglich angemeldeten Forderungen Termin auf Moutag den zz
Februar 1907 , vormittags 11 % Uhr , vor dem Grotzherzoglichen Amte
gerichte Hierselbst, Zimmer Nr . 51 , 3 . Stock anbermunt

Karlsruhe , den 9 . Februar 1907 .
Broch , GerichtSschveiber des Großherzoglichen Amtsgerichts .

Ueber das Vermögen des Aegidius Dorsch , Schuhwarenhändler in
Kniel . gen , wurde heute am 8 . Februar 1807 , vormittags 8% Uhr , dar
Konkursverfahren eröffnet . Der Rechtsanwalt Dr . Ellenbogen hierwurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforderungen sind bir
zum 20 . März 1907 bei dem Gerichte anzumelden . Es wurde zur De-
schlußfassung über di« Wahl eines anderen Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigorausschuffes und eintretendenfalls über die m
ß 132 der Konlursordnung bezeichneten Gegenstände — auf Dienstagden 5 . März 1907 , vormittags 11 Uhr , und zur Prüfung der « ge¬meldeten Forderungen auf Dienstag den 9. April 1907 , vormkttags 11
Uhr , — vor dem diesseitigen Gerichte , Akademieftraße 2 A , 3 . Stock,Zimmer Nr . 17 , Termin anberaumt . Allen Personen , welche eine zur
Konkursmaffe gehörige Sache in Besitz haben oder zur KonkurSmaffe
etwas schuldig sind, ist aufgegeben , nichts cm den Gemeirrschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung auftrleyl . von dem
Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 20 . März 1907 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1907 .
Bruch , Gerichtsschreiber des Großherzoglichen ' Amtsgerichts .

In idem Konkursverfahren über das Vermögen des Küfers Peter
Best hier ist infolge eines von dem Gemeinschuldner gemachten Vor-
schlags zu einem ZwangSvergleiche Vergleichsterin auf Dienstag » e« 19.
Februar 1907 , vormittags 11 *4 Uhr , vor dem Grotzherzoglichen Amts,
gerichte hierselbst , Akademiestraße 2B , 3 . Stock , Zimmer Nr . 49 , an-
beraumt . Der Vergleichsvorschlag und die Erklärung des Gläubiger¬
ausschusses sind auf der Gerichtsschreibeoei zur Einsicht der Beteiligten
niederaelegt .

Karlsruhe , den 11 . Februar 1907 .
Römer , Gerichtsschreiber des Grotzherzoglichen Amtsgerichts .

PALMIN
Feinstes PFlanzeoFeVF
ZUM KOCHEN
BRRTEN tB *UftEN

AA II . üülbergerf \ ftltpUl 1572 Sirttich IMMi / \
empfiehlt

Kohlen , Koks , Briketts
und Holzkohlen

in bester Qualität und jeden » Quantum.

DrackärbeileD jeder Art



Wkk« 73 Abendblatt . Mittwoch den 13 . Febrnar 1907

Karliruhe . — Museumssaal .
Sonntag den I7> Februar 1807 » abends 8 Uhr .

LIEDERABEND
von

Sven Scholander
aus Stockholm

(Begleitung: Schwedische Laute aus 1795 .)
Eintrittskarten i Snal 4, 3, 2 Mfc., Galerie Mk. 2-50

und 1 .— in der 2314.2.2

Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephen 1850 , und Abendkasse

Beizerscluile Mannheim.
Der nächste Heizerkur » wird vom 25 . Februar bi» 23. März dS . Ir .

gbgehalten. Zur Aufnahme ist erforderlich : . Zurücklcgung de» 18 . Lebens¬
jahre« ; Bolksfchulbildung ; 1 jährige Tätigkeit am Kessel ; gute Führung " .
Schulgeld 10 Mk. Täglich 4 Stunden Unterricht und 3 Stunden Unter¬
weisung am Kessel . Anmeldung beim 761a .5.5

Rektorat der Gewerbeschule .

Bekanntmachung .
Im Waisenhaus der Familie Wefpinstiftung in Mannheim ist auf

1 . Juli dS . IS . die Stelle des Hausv - aters neu zu besetzen.
Verheiratete Bewerber , deren Frauen in der Lage und geeignet

find, einem größeren Haushalt vorzuftehen , wollen ihre Eingaben unter
Schilderung des Lebenslaufes und Beifügung von Zeugnissen rc . bis
längstens 10 . März ds . IS . bei Unterzeichneter Stelle einrrichen .

Mannheim , den 7 . Februar 1907 . «

Der Stiftungsrat der Kamille Wefpinstiftung.
v. Holländer . 1171a .3.2

p Remscheid.
Vorbehaltlich der Genehmigung durch die Stadtverordneten - Ver¬

sammlung sind zu Ostern 1907 an der hiesigen gewerblichen Pflichtfort -
bilduug schule

drei hauptamtliche Lehrerftellen
zu besetzen.

Die feste Anstellung mit Anspruch auf Ruhegehalt , Witwen - und
Waisenversorgung erfolgt bei Bewährung nach Jahresfrist gegen ein Gehalt
von 2700 <M , steigend von 3 zu 3 Jahren um 200 Jt , bis zum Höchst¬
gehalt von 4500 > , einschließlich 600 Ji Wohnungsgeld .

Während , des Probejahre » wird eine Vergütung nach besonderer .
Vereinbarung gewährt .

Beruf ?! , hier mit gründlicher fachlicher Vorbildung und Praktiker
der Metallindustrie welche die für ein Lehramt nötige Allgemeinbildung
haben und die technischen , und theoretischen Arbeiten ihres Berufs allseitig
beherrschen , wollen ihre Meldungen mit Lebenslauf und beglaubigten Zeug¬
nisabschriften sofort an den Unterzeichneten Schulvorstand , z. H. de»
Direktors Jung richten.

Remscheid , den 12 . Februar 1907 . 1229a

Der Schulvorstand
der gewerblichen Pflichtfortbildungsschnle»

Schule fitr Dainenschireiderei
von Emilie Goos , Karlsruhe ,

. veruhardstrasso 8 III . .
Praktische Ausbildung im Zuschneid «« , Anprobiere « , Gar -

uiereu rc., 1—Nmenatliche Kurse nach langjährig erprobter, praktischer
Metvode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst. Vorausanmeldung
im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 865*

&0
«e

' '
55rrheini5

, _
bereitet aus der Soole der grossh erzogt . bad .

7Mu

Bereitet nach ärztlicher Vorschrift .
Preis 90 Pfennig .

Bewährtes Mittel bei Husten . Heiserkeit .
Verschleimung , chronischem Rachen -,
Kehlkopf- , Luftröhren - und Bronchien -
Katarrh . Günstige Wirkung auf Magen-
und Darmfunktion. Zu haben in allen

Apotheken und Drogerien .
Depot : fiebriider Keller Nachfolger , Freiburg i/Br.

törojjrs Amsest»
im Zentrum der Stadt , in bevorzugter Geschäftslage , in unmittel¬
barer Nähe b« ; Kaiscrstratze,

zu verkaufen *
Näheres im Architektur -Atelier , Leopoldsplatz 7 « . 1299 *

Hanf-Couvertsmit Firmadruck liefert rasch unü billig
die Druckerei der „ Bad . Presic " .

§ adische Seite o
IKyfliiänser - Technikum
I FRANKENHAUSEN
I Abteilung : H&scbineubau, ' Elektro- 1
| tecünik Eisenkonstrukt , u. lnndwlrt , |

Masebln enhAÛ no^ Lnboratorima.
Hoch- u . Tiefbau

[ Technikum Riesa |
Höh. technisch.
Lehr-AnsUit.

' Ingenieur » ,Techniker .
r r Lbck -i.TUta. Sitth« .. , ? .

StilfeteUiNhi , EMtntichit ,
C. ßn - aün4ctiltaL tbfgra -M -
■tUUr-g. CUdHr .Schult. Prsgr.intNbt .

Bir. EBcnua.

Patentbureau
S. H a u s e r , Strassburg i . E.

Hoher Steg 23 . Tel. 1787.
T“0*

Reine Rahrsagerei !
Nur nach wissenschaftlich

bewährten Systemen !
Phrenologischc Auskünfte . AuS-

kunft über jede Handschrift betreffs
Chnratier,Fä higkeitenrc . Preis 1.50M .
Voreinsendung des Betrages , auch
Briefmarken . Jeder Auftraggeber
erhält bei Angabe s . Geburts¬
datums ei« astrologisch . Lebens¬
bild gratis . D5U2
Carola Speigler , Graphologin,

Karlsruhe , Lachnerstraße 3, II.
~
prechst täflL v. 10 - 12 u . 2- 7 Uhr

Stenographie .

Montag den 18 . Februar beginne ich mit einem

Anfangerkurs für Damen n. Herren
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze -Schreh mit dem Bemerken, daß der Unterricht
gründlich erteilt und in kürzester Zeit (4 bis 6 Wochen 80 —100 Silben ) ein vorzügliches
Resultat erzielt wird .

Gewiffenhaster Unterricht in allen kaufmännischen Lehrfächern und Sprachen .
Schönrehreiven . Luebliidrung (verscd . Svsteme) , Marchlnenrchrelven . storreipondenr,
iraufm. Rechnen, Kundscbrtftetc . ä Kursus 10 - 15 Ulk. Deutsch, Englisch , Jranzösisch ,

Tages - und Alrendkurse .

Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch
sind wir für gute, preiswerte Pension besorgt. Kostenlose Stellenvermittlung .

Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwillW durch die 2498 .3.1

llandelsieliranstaltand Töcliterliandelsschule „Merkur“,
Tel . 2018 . Karlsruhe , Kaiscrstratze 113 , Ecke Adlerstraße .

Automobile
. .
PRIMA

"

Bariihonig
per Pfund 60 Pfg .

bei 5 Psd 58 „
bei 10 Pfd . 50 „

empfiehlt 672.10.6

Oernh. Kranz
In den bekannten Verkaufsstellen .

Auf der Automobil - Ausstellung in
Paris wurden innerhalb 14 Tagen

von dieser Marke 2241

787 Wagen verkauft.
Die beste Qualität =
Die grösste Produktion .

Altes Gold, Silber
und Diamantetr

kauft zu höchsten Preisen gegen Kasse
E . Waibel , Lahr i. B .,

Schloßplatz.
Prompt reelle Bedienung , sowie

Diskretion zngesichert. li 37a .*;.3

2. Hypothek.
Mk .7000 ns 2 . Hypothek
nach Mk. 19 ><00 an 1. Stelle auf ein
hier in bester Lage befindliches Ge¬
schäft sofort gegen 5 °/ verzinslich
aufzunehmen gesucht . Amtliche
Schätzung des Anwesens Mk. 33 00»

Offerten unter »5141 an die Ex¬
pedition der „ Bad . Presse “ . 2.1

Mk. 6000
als 2. Sicherheitsbhpothek auf gut
rentables Anwesen (Geschäft) zu 5 /<>
verzinslich .Endc Februar aufzunehmen
gesucht . Ev. werden noch zwei gute
Bürgen gestellt. Off . unter B5140 an
die Exped. der „Bad . Presse“. 2 1

1000 40k werden als einziger Sin -
HIUV 4Nl » trag auf ein Anwesen
aufzuuehme « gesucht ; nur von
Srlbirdarlciher . Offerten unter Nr .
»5091 an die Expedition der „ Bad
Presse“._ HA

Baufaoli .
Tüchtiger , in Baukrcisen gut cin-

geführier
Vertreter

zum provisionSweiscn Verkauf eines
von jedem Baumeister und Maurer¬
meister gebrauchten neuen Ariikel«
gesucht . 1230* .2. 1

Näheres unt . T . aal an die Ami -
Exp . D . Sciiürmauu , Düsseldorf .

Reellität verbürgt!
Risikofreie Existenz

mit Einkommen biszu5000Mk .
— durch Erwerb uns. Alleinver -
B Vertretung . Gediegener außer -
B ordentlich gebrauchter Artikel
M für Behörde , Militär und
M Private . Keine Miete , keine be-
I son eren Kenntnisse. 100000
I Stück nachweislich in den letzten

■Monatenvon Be rtreterverkauft
Nötig sind 500 dis UOn Mk
oder Sicherheit , eingeschlossen
Betriebskapital . Meld » gen

unter Nr . 85118 an die Expedition
der „ Badischen Presse " .

Herren u. Damen erhalten dauernden

^ Nebenverdienst ,
durch häusliche Schreibarbeiten , Hand¬
arbeiten u . Bertretlnigen rc Prospekt
gegen (Rctourmarke ) bei )I . Boos ,
Kempten P . 54 ( Bayern ) .

2 —3 cbm trockenes, astreines , 2 1',
bis 3 cm stark, zu kauft » gesucht .

Offerten nntcr Nr . »5147 in der
Exped. der „ Bad . Presse" abzugebcn.

<-*-*.»r«-,,—*—

iSffirlJ

Der niedrigste Preis . =

Allein -Vertrieb :
a » ■ ■ ail

E. Schoemperlen , Karlsruhe
Teleplion St GeoroMMslr . 19.

enn Sie
matt and
energielos
& <s> sind,

Am : m : >m xx

so wird Ihre körperliche
und geistige Frische
rasch wiederhergestellt durch
©r. {Klopfer * Glidine
(reines Eiweiß mit einem natür¬
lichen Gehalt an Lecithin, wich¬
tigstem Bestandteil der Ner-
uensubstanz ) . Die kräftigende
Wirkung dieses natürlichen
Nährmittels ist unerreicht .

ln Apotheken u . Drog ., sonst vom Hersteller Dr. VOLKMAR KLOPFER , Dresden - Leubnitz.
Tigl . Ausgabe ca. 25 Ptp. Wissenschaftliche Broschüre kostenfrei .

mmm
(Wrßti

'
wflsttil . SÄT :

ges. Off . unter Nr . »5103 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Verloren .
Von der Kaiserstraße über Karl -

Friedrichslraßc bis Festhalle ein
schwarzer Pelzkragen *Persianer )
abhanden gekommen. Wiederbruiger
erhält sehr gute Belohnung 2 .1

5121 Schützeustr . 12 » , 3 . St .

Verloren
blauer Pompadour , zwischen Hirsch-
und Leopoldstr . , am Niont ^ abend ,
Inhalt : Portemonnaie ». Verschied.
Abzug , gegen Belohnung . » 5110

_ Karlstratze 19 , part .

Ein schwarzer Pelz
mit Ticrköpfchen wurde am Dienstag
abend auf der Kaiscrstraße verloren .
Der rcdl . Finder wird gebeten, den¬
selben gegen Belohining bei 2523 .2 . 1
F . Weber , Naiserftr . 207 , abzugebcn .

Eine gelbe, blau und rot gestreifte
wollene Pferdedecke

ging verloren auf dem Wege von
der Wirtschaft zum Lauterscc bis an
die Stadtgartenbrücke im Sallen -
wäldchcn. » 5103

Abzugeben Schcffelstr . 66 , 5 St . r .

Zugelaufen
junger , brauner Hund . . Abzuhol . g .
Einrnck - Gebühr bei Revisor Wels ,
Wilhelmstr . 36 , II . B5142

Magen - Verkauf.
Ein neues und ein gebrauchtes

Break , für Metzger und Milch -
haudliii g n paffend , lind zu verkauf .
2153* Karlstr . 31 , Karlsruhe .

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Ufern an def
Wiedererlangung einer tadellos ., hellen
od. dunklen Farbe des Kopf- oder Barr
Haares gelegen Ist und bezüglich Un¬
schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur¬
treue der Farbe sicher gehen will, be¬
nutze das gesetzt , geschützte Crlnin vor
Funke <S Co., Be 'rlin. Preis 3 M. Verkau '
■in der Kronen-Apotheke, Karlsruhe 1. e

8930a .27 .13

Gastlilif-TtrkMf.
In einem Luftkurort (Bahn¬

station ) ist ein Gasthos mit Real¬
recht ( werl anderweitig Unter¬
nehmen ) sofort zu verkaufen oder
aus Mai zu verpachten . Grosse
Räumlichkeiten , Speisesaal , 18
Fremdenzimmer , schöne Garten¬
wirtschaft , Stallung , Remise , Ge¬
müsegarten . Wasserleitung , Elek¬
trisches Lickt , Telephon . Günstige
Zahlungsbedingung .

Offerten unt . Nr . 780a befördert
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Melle Ibeirat .
Frl -, kaih . , aus guter Familie ,

einige Tausend Dt. Vermögen , von
tadellosem Ruf , sehr tüchiig, Ende 30,
wünscht mit solid. Herrn sich zu ver¬
heiraten , Witwer nicht ausgeschlossen .
Strenge Diskretion zugesichert.

Offerten unter Nr . i ' 5l02 an die
Expedit , der „ Bad , Presse" erbeten.

tT 8tldcn -Baden? H
H Altrenom . Nealgastwirtscha

' t H
H inmitten der Stadt zu ver - K9
B kaufen Anzahlung 10 bis | HB 15 000 Mk . Biel Wein- B
B nnd Bicrvcrbrauch Fremden- B
B zimiiien rc. Näh. durch 529a B

clltläkd ssäleb,Baden -Baden

Klint I Waise , 25 I, , 200000 M . Ver -
1/111«1! mög ., w. Heir . m . charakterv .
Mann wenn a. ohne Berm . Anonym
zweckl. Off. Ideal , Berlin 7. 923a *

WM
"

Briefwechsel -
Mx

wünscht gebildete Dame , hier fremd.
Briefe unter Nr . »5130 an die

Expedition der „ Bad . Presse" .

wev ein Geschäft, Haus ,
Hl Grundstück oder Fa -

IHI fl | 1 brik kaufen oder
■ Hl Ul

~
verkaufen , mieten

W » Ikl od. vermieten , pach
> > V » ttn oder verpachten

will , verlange die
Gratiszusendung deS Jmmobilien -
ocrzcichniffcs der Agcntiireu l .nnu » ,
3trnsiäbari | ,ms ., HShnheimer -
stratze 20 . 1095a .3.3

Retourmarke beifüaett.

Zu verkaufen
wegen Anschaffung von Automobilen :

2 Landauer ( unter 6 die Wahl ),
2 Hotelomnibnsse (8 Innen - u .

5 Außcnplätzc) ,
mehrere Paare filberplattierte

Chaisengeschirre .
Die Hotclomnibuffe sind ihrer starken

Bauart wegen auch zum Waren¬
transport geeignet. 1240 » .2.1

Otto Goeriuger . ,
Mineral - u . Moorbad AiPv « ldSau .
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Statt besonderer Anzeige.
Todes - Anzeige .

Heute früh 3 Uhr verschied im Mer von 20 Jahren nachlangem schweren Leiden unser lieber Sohn und Bruder

Wilhelm Zehder , Friseur.
Karlsruhe , 13. Februar 1907 .

Die trauernde« Hinterbliebenen:
Familie Wilh . Zehder , Friseur .

Die Beerdigung findet am Freitag den 15. Februar , nach¬
mittags 3 Uhr, statt .

Traucrhaus : Sophienstraße 80 . 85133

Statt besonderer Anzeige .Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mitteilung , dass unsere liebe Mutter , Grossmutter u. Tante

Karolina Braun, ge».
Grossh . Bereiters Witwe

im Alter von 79 l/a Jahren heute nachmittag in die ewigeHeimat ahgerufen wurde .
• Karlsruhe , den 12 . Februar 1907 .

Ia >»» «» ( er tteltraatrsd » Unterblieb » » :
Liua Meisinger Wwe ., geb . Braun.

Die Beerdigung findet Freitag den 15. d. M„ vormittags10 l /t Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt . B5149

Verloren
Sonntag nachmittag eine

goldene Broche
(Kleeblatt mit Steinen und Perlen )
hier—Durlach , Turmberg . Der ehr¬
liche Finder wird gebeten, dieselbe
gegen gute Belohnung Durlacher
Allee 27m, II. r . abzugeben 2531

(Fuchs ) gestern Fastnacht -Dienstag
abend zwischen Hauptpost und Rittcr -
straßc . Der redliche Finder wird
gebeten, denselben gegen Belohnung
Krenzstratze 28 , IV (D8rr) ab¬
zugeben. 85135

Norlaro « wurde Dienstag , Kaiser -
Blllllllu straße und Eing . Kreuz¬
oder Ritterstraße eine Herrenuhr .

Abzugeb . gegen gute Belohnung
Rintheimerstr. 18, III, r . 85150

MgeW -Wlll.
Neue und gebrauchte ONalavu -

« « »«din -« hat billig zu verkaufen
1369 AI . Oswald , 10.7

Karlsruhe , Schützenstraße 42.
Telephon 2384 .

Pianino 85168

kreuzsaitig, mit vollem runden Ton
zu verkanieu . Werdcrstr. 13, p.

Zn verk . : Groß . pol . Kleidcrschrank
18 Mk., ältere Konnnode 8 Mk.
B5165 _ Uhlandstraße 22 , I .

M bkss. iaftfituDtroan
solid gearbeitet, wird für nur
45 Mark abgegeben. 85111

Adlerftratze 18,1 Treppe .
Lßml, loiittt, X ,

3!
Diwan 38, Salontisch 12 Mk., Stühle ,
Pianino , Schreibtisch , Vertiko , feiner
Gaslüster , Betten von 35 Mk. an,
eiserne Bettstellen , Füllofen , Bügel -
ofen, Herd , Küchcnschrank, gr . Schrank
billig zu verkaufen. 85167

Werderpraße 13, pari.
9leue Stühle,

elegante u. einfache, billig z« der »
kaufen. DonglaSstr . SO» p. 85138
Verschied . Firmenschilder
billig abzugebcn. Off . unter Nr . 85129
an die Exp , der „ Bad . Presse ". 3.1

85105 Rudolphstr . 4, HI . r .

Ca. 10—15 Zentner
gutes , auf hohen Wiesen gewachsenes
SVfMthhrn w billig zu verkaufen ,
ricymviiril Zu erfragen Bulach .
Hauptstraße 45. 85174 .2,1

teilen finden
Eine badische Nebenbahn im

Privatbetrieb sucht einen tüchtigen ,
jfahrdienstfähigcn

Stationsgehilfen
tzmn baldigen Eintritt .

Kautionsfähige Bewerber wollen
ihren Lebenslauf und Zeugnisab¬
schriften unter Angabe der Ge¬
haltsansprüche an die Expedition
der „Bad . Presse " unter Nr . 1049a
ginsenden .

KlMll KMksMhtlll
gesucht

für technische Korrespondenz , auf
einige Tages - oder Abendstunden
täglich , perfektes Englisch Beding¬
ung , auf Uostmaschine geübte Ma -
fchinenschreiber bevorzugt .

Angebote unter Nr . 2363 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Geschäftsführer
Beteiligung . ,™,

Prosperierende Fabrik der Bau -
brauche m it gewinnbringendem Spezial -
fadrikat (D. R »Patente ) sucht zur
Leitung eines Zweiggeschäftes für
Großherzogtum Baden gewandten
Kaufmann oder Techniker. Be¬
teiligung mit ca. 10 000 Mk. Be¬
dingung . Eventl . wird Lizenz erteilt .
Offerten suh F . J . R . S56 anRudolf Rosse . Frankfurta. M .

Ei « erfahrener

sowie mehrere tüchtige

Likenäreber und
/Pgschtnenschloller
finden gutbezahlte , dauernde Stellung .

Miitt UW ii
3 .1 Josef Bayer . 1225a

Solide tüchtige

Marqneteure
in 1 . Gesch . Süddeutsch ! , per 1. März
gesucht.

Gcfl . Offerten nnter Nr . 1197a an
die Expedition der „ Bad . Presse ". 2.2

Tüchtige

Zureisser , Zuschneider,
u. Maschinenschreiner
gegen hohen Lohn sofort gesucht.

vomisvepl & Leroy.
Türe« - «nd Fcnsterfabrik ,Saarlouis . i227a.2.1

sofort für Reparaturen
gesucht.

Wochenloh » SS Mark .

. Schuhsohlerei ,
85122 Karlsruhe , 2.1

14 Waldftratze 14.
Aaminfegev -

Gehrlfe.
ein tüchtiger, solider , wird bei 10 Mk.
Wochenlohn in dauernde Stellung
gesucht . Eintritt kann sofott oder
>n 14 Tagen erfolgen .

Offerten unter Nr . 1241a sind an
die Expedition der „Bad . Presse " zu
richten .
□ 0 (1 Ulf können Personenu LU Mft . jed. Stande ? verdienen
Nebenerwerb durch Schreibarb. , Häusl.
Tätigt .,Vertretungrc . Näh.ErwerbS -
zentrale i» Frankfurt a. M. „„a

kWllllN
mit >s . Refrrenjen, in Baden , Llfatz und Rhein-
psalz bereits gut eingeführt, von

erstBP rheinischer
gesucht. — Offerten unter Nr. 1222a an die
Expedition der „Badischen Presse". 3.1

Ein tüchtiger , zuverlässiger vcrh . Schreiner » der gut polieren kann,sofort gesucht . 2481.2.2

Ittmann , Lammstraße 6.
Für Comptoir

wird ein

älteres Fräulein
mit schöner Handschrift , welches bereits in kaufni. Bureaux tätig war , persofort gesucht . ( Stenographistin bevorzugt ) . Offerten mit Angabe von
Alter »nd GchaltSansprüchcn unter Nr . 2480 an die Expedition der
„ Badischen Presse". 2.2

Tüchtige ,
nur ganz selbständige

Nock- und Tailleu -
Arbeiterinnen

gegen gute Bezahlung auf sofort für dauernd
gesucht . "HW 2162 .3.3 I

u S. Model.
Tüchtige Gürtler,

auf schweresHotelsilber (Service ) gut
cingearbeitet , finden dauernde gilt be¬
zahlte Stellung nach auswärts . Reise-
Vergütung nach Vereinbarung . Offert .
unt . ft . S . 4178 an Rudolf
Möwe , «jfiln . 1122a,3 .3

Tücht . Landwirt
zur Bewirtschaftung meines am
Bodensee b legenen , herrlichen
Gutes von 250 Morg . per sofort
ans einige Monate gesucht . Kaution
erforderlich ! Hoher Gewinnanteil
wird zugesichert! 1239a
Irast Stochmann , Mazdedurg ,

Feine» $ ***• sucht
für Ostern tüchtigen, protestantischm Diener m

gröberer Statur . Gewesener Offiziers -
bursche bevorzugt . Offerten mit Lohn¬
ansprüche» , Photographie u. Zeugnis¬
abschriften erbeten unter F . a . o . 76 »
an Rudolf Mosse , Frank¬
furt a . M. 1079 -1.2.2

Für eine Anstalt auf dem Schwarz¬
wald wird eine tüchtige u . zuverlässige

TLoehin
auf baldigen Eintritt gesucht . Be¬
werbungsschreiben mit Zeugnisab¬
schriften und Lohnangabe befördert
unter Nr . 1007» die Expedition der

Bad . Presse" .
Zugleich kann auch ein fleißiges

und williges 3 .3

TLncheiiiiiR- chen
gegen hohen Lohn Aufnahme finden.

Offiziersfamilie in der Pfalz
sucht

Kinderfräulein
neben Köchin und Diener , zu 2
Kindern im Alter v. 5 u . 3 Jahren .

Rur solche, welche gute Zeugnisse
haben , in Kinderpflege und im
Rächen bewandert sind , wollen sich
melden .

Angebote bitte nnter Nr . 1162g
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Jiillger fmw
aus guter Familie und init guter
Schulbildung bei sofortiger Vergütungvon hiesiger Wcinhandlung tu die
Lehre gesucht Eintritt sofort oder
Ostern . Gründliche Ausbildung im
Bureau u . Keller. Selbstgeschriebene
Offert unter Nr . 1269 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten . *

Groß , kaufm . Bureau Badens
sucht per 1 . April d . I . evtl, früher
zur Bedienung der Schrelbmaschine ein

Fräulein ,
das flott stenographiert und Adler
Maschine gewandt schreibt, und einen
jüngeren_Herrn ,
der in der Buchhaltung bewandert ist
und flott stenographiert . 2.2

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr 1152 » an die Exped- der
„Bad . Presse " erbeten .

« »• i » ß <

, ♦
Ein zuverlässiges , treues Mädchen ,nicht unter 25 Jahren , das selbstän¬

dig gut bürgerlich kochen kann und
neben dem Zimmermädchen etwas
Hausarbeit übernimmt , wird aufl . März in eine Villa nach Baden -
Baden gesucht. Gute Behandlung .
Lohn 30 —35 Mk monatlich

Offerten mit Zeugnissen , ev . auch
Photographie , sind zu richten an Frau
Stadtrat Maurer , Baden - Baden ,Villa Maurer. 1226 »2 1

♦ Kräftige, zuverlässige ♦

J Mädchen ?
a finden sofort Stellung als ^

J ttrankenwärterinnen. T
♦ Vorbildung in Kranken- ^

pflege nicht verlangt . An- “
O sangslohn 25 Mk pro Monat , A

♦ steigend bis 50 Mk. , Dienst - a.
klrider , Prämien für Nacht- “
wachen. Schriftliche Bewer - ^♦ bringen sind unter Anschluß ^
von Zeugnissen zu richten ™

+ an die 1167a 3.2 +
* psychiatrische Klinik ch
^ Heidelberg , Vohstr . 4.| ^

Für den kinderlosen Haushalt
eines Arztes wird ein llvv ».2.2

älter« MW Mt ,
dar gut kochen, bügeln und nähe»
kann u . Zimmerarbeit mit übernimmt .
Hoher Lohn nach Ucbereinkunfr.
Gleichzeitig suche ich ein jüngeres
Mäil/il»ll für alle Hausarbeit . Loh»Kl 11IIUICll 16 . 20 Mark monatlich
tfMH A Stadler , Singen a . H.

Auf sogleich findet «in brave«
Mädchen gnte Stelle für häus¬
liche Arbeiten und kochen. 85156

Waldhornstraßk 10, 4. St .

Ein sauberes , fleißiges

Mädchen,
| das koche« kann und in der I
Hausarbeit tüchtig und

! rührig ist , wird zu so » !fort aesncht .
Zu melden Weiubreuner

straße 3, I. 2537

Nach Bruchsal für ein Wein -
Restaurant ( in einfache »

Servler-Mädchen
gesucht. Offerten direkt an Gasthof
n . Wein - Restaurant„z. Rappen".

Eintritt 15 . Februar . 85043 .2,2

Gesucht
auf 1 . Avril ein solides , reinliches ,
besseres Mädchen , das in Küche und
Hausarbeit erfahren ist . 85071

Nachzufragcn Parkstratze 21 , 111.
Braves , kräftiges Mädchen für

Hausarbeit gesucht . 85163 .3.1
Garteustraße 52, I.

« I ÄtS Mädchen
für häusliche Arbeiten . 85162 .2.1
Durlacher Allee 30, 1 Tr. hoch.

Sehr guteStelle für gutebürger¬
liche Küche findet sofort braves,
fleißiges Mädchen in kl . Haushalt -
85134 « dlerstr . 20 » I .

Mädchen-Gesuch.
Wegen Erkrankung meine»

Mädchen» suche per sofort ein
solche » , da» kochen «nd all«
häusliche « Arbeite « verrichten
kann. 2524

Frau
Kaiferstr . 76.

Mädchen gesucht.
Ein jüngeres Mädchen wird auf

sofort gesucht - 85124 2.1
Zu erfr . Gerwigstr . 32 , im Laden .

in allen
v Hansa »

Turchaus
zuverlässiges -
Veiten bewandert , per sofort zu zwei
Damen gesucht. Zu erfragen 85120

Borholzstra ße 16 , III , rechts .
Für sofort wird ein zuverlässiges

Mädchen gesucht in kleiner Familie
von zw i Personcn . 85107 .2.1Adlerstr. 27, eine Treppe hoch.

Ein braves Mädchen für häusliche
Arbeit sofort gesucht . Zu erfragen
Kaiferstr . 161 , Eingang Ritterstr . ,l Tr . , rechts , bei Frau Beim . B *179

Tüchtiges Mädchen
für kleineren Haushalt sofort gesucht.
Zu erfr Bahnhofflr . 14 , II . 8b -

fliriöerniiiftifrin gesM. |
Tüchtige Rock - « . Taillen «

arbeiterinne«, sowie ein Lehr¬
mädchen sofort für dauernde Arbeit
gesucht - Näh - Kurvenstr . 8 , pari .

Mädchen oder Frau zum Pntzen
sofort gesucht . 85123

Edettheimstr. I , 2 . St . r.
Lauffrau
85160 _ Lesfingstr . 37 , IlJ .

Stellen suchen
mit langjähriger Bureau - und Bau -
Praxis . durchaus selbständig , sucht
hier Stelle per sofort oder später
Gute Zeugnisse und Referenzen zuDiensten Offerten unter Nr . B5131
an die Expedition der „ Bad . Presse " .

Fräulein,
28 Jahre alt , seit mehreren
Jahren in einem Kontor der
Tabakbranche tätig , mit allen
Kontorarbciten , Buchführung rc.
vertraut . Kenntnissen in Steno¬
graphie und Maschinenschreiben
sucht per sofort ähnliche»
Posten durch die 2499.2.1

Jtato
“

,
Kartsruke , Kaiferstr. 113.

Telephon 2618.

modlet .
Tüchtige 2. Arbeiterin

auf I . März d I . Stellung .
unter Nr . 85148 an die Expedition ,der . Bad . Presse" erbeten . 21

Geprüfte KinüttOgkm
sucht nach auswärts Stellung zu l —2Kindern in besserem Hause.

Gefl . Anerbieten unter 85132 , ,die Expedition der „ Bad . Presse" .
Bom Land .

„S Statarat Ä .85173 Zähringerstr. 20, 2. St.
Junge , unabhängige Frau sachtArbeit iu Waschen «nd Putz» .85106 Dnrlacherstr . 14, 2. St .
Eine fleißige Frau sucht Bel

schästigung im Waschen und Putzen,sowie Parkettbodenreinigen . B5 l5ft ;
Akademiestraße 29, Wh., 3 . St

Zu vermieten
Schöne 5 zilnnltt -Wohlluil,

mit reicht. Zubehör Parkstr . 3 per
sofort oder später zu vermieten . *“» .1

Näh . Durlacher Allee 11 , 4. Et .
Grenzstraße l » 4. Stock, ist eine
Wohnung» 2 Zimmer, Küche u . Zn-
gehör , per sofort zu vermieten . Preis
200 Mark . Näheres 1. Stock . 85178

Herrenstr . 58, Hth . , ist eine Zwei.
zimmer-Wohnung, Küche ». Keller
auf 1 . April zu vermieten . 85127

Näh . daselbst VdhS ., 1 Treppe .
Kapellenstr . 42 , Vdh-, 3. St -, ist

eine Wohnung von 3 Zimmer »,
gr . Mansarde aus 1. April zu ver-
mieten . Näh . 3 . St , links . 85 136

Borholzstr. 5» 4. St , Wohnung
von 3 Zinimcrn mit Zubehör per
sofort oder später zu vermieten .

Näh . l . Stock. 869*
Wilhelmstrasze 65 , 3- St. , frtmibl.
große 4 Zimmer - Wohnung mit
Gas u. sonst- Zubehör versetzunzS -
halber auf 1 . März zu vcrniicte».
Näheres daselbst._ 85114

Maiikaril » gut möbliert , an reinlich ,
milllsllivt,Mann zu vermieten .
85117 Lachnerstratze 5 . 2. St .

Ein einfaches Wohn - u . Schlaf¬
zimmer mit ein oder zwei Belten
sofort zu vermieten in der Nähe vom
Cafä Bauer . 85126 .3 .1

Zähringerstraße 71 .
Gut möbliertes Z i m in t r zu

vermieten . 86137 .3. 1
Akademiestr . 82, 1 Treppe.

Kaiferstr . 87» 5 . St , ist möbl.
Zimmer per sofort oder 15. Febr .
zu vermieten ._ 85104

Kaiferstr . 215,3 Trepp hoch, rechts,
sind 2 gut möblierte Zimmer mit
Balkon einzeln oder zusammen auf
l . März zu vermieten . 85151

Kaiserftratze 237 , 2 . Stock , ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer per
1. März zu vermieten ._ 85152

Leopoldstraße 20, 3. Stock, ist per
15. März oder später ein große« ,
sehr schön möbl . Zimmer mit sehr
guter Pension an 2 oder I soliden
Herrn zu vermieten . 85109 .3.1

Rudolfstraße 31 , 2. St - r. , Man¬
sardenzimmer , gut möbl., zu ver «
mieten , 2 Mk. pr . Woche . 2388*

Schnlstr . 5, 3. St lks ., ist ein möbl.
Zimmer zu vermieten. 85171 .2.1

Sophien ir. 28» Hth. 3- St . , ssind
2 möbl. Zimmer mit 1 und
2 Betten zu vermieten . 85172 .2. 1

Zirkel 13 , 2 . St . ist ein sehr hübsch
möbliertes Zimmer mit sep. Ging,
zu vermieten . 85119

Kinderlose Familie sucht 2Zimmer -
wohnung zwischen Marktplatz und
Mühlburgertor per 1 . Juli 1907.
Offerten unter Nr . 85155 an die
Expedition der „ Bad . Pr esse ".

Öimittfr Möglichst mit
- OlllUuCl , voller Pen -

sion , bei aufmerksamer Bedienung per
1 . März von einem Fräulein in
feinerem Geschäftezumi - ten gesucht .

Off - m. Prcisang . unt . Nr . " 5176
an die Exp , der „ Bad . Presse ' erbeten-

Pcr sofort Zimmer mit Pension,
Nähe Markt latz, z« mi ten gesucht .
Offert , mit Preisangabe Zähringer »
straße 28 , 1 . Stock. £ 5153

Gesucht per 1 . April crt . ober
früher größeres, modern eingerichtetes

Ladenlokal
(40—60 □m ) nebst 40 —60 Om Magazin¬
räumlichkeiten und gutem Keller -in nächster
Nähe des Marktolatzes -

Gefl . Offerten nebst Preisangabe und Lage
sind unter Nr . 2536 an die Expedition der

. Bad . Presse" zu richten . 3 .1
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afentanwalts -
Bureau 3 . 6 . Cotta ’scb* BucbbandUma ßacbfolger

Stuttgart und Berlin
In unserem Verlage erschienen :

F. AdL HQblmcn
Gebrüder Bencfcisßr, Pforzheim
Maschinen - Werkstätte , Eisen - u . Metallgiesserei

Spezialfabrik für moderne Transmissionen

fest und mit Kugelbewegung
gedreht und poliert 10007a,52 .10
D. R .-P ., bewährteste Konstruktion
ein - und zweiteilig , Maschinengeformt bis
1500 mm, nach Chablonen geformt bis
4000 mm- Durchmesser
nach Modellen und Chablonen geformt ,
bis 15000 kg . Einzelgewicht ,

Bearbeitungswerkstätte f . schwere Maschinenteile .

Ringschmierlager ,
Stahlwellen ,
Reibungskupplungen ,
Riemenscheiben ,

Rohgusstiicke ,

von
Prof, i . «Ul . 1IUUUUUII ,

Civilingenieur nnd -Patent -
anwalt Strassburg , Ros -
heimerstrasse 16 besorgt
Patente , Gebrauchsmuster ,
und Warenzeichen für In-
und Ausland . 4a,14 .5

Berühmt
Berühmt
Berühmt
Berühmt

durch Schonung des
Leinens

durch blendende
Weisse , die es dem

Leinen gibt

durch völlige Geruch¬
losigkeit des Leinens

nach dem Waschen

durch Billigkeit und
grosse Zeitersparnis

beim Waschen

ist

0/jgei\
seit 12 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittel
geschätzt , eine unbedingte Notwendigkeit für den gut¬
geleiteten Hausstand geworden . — Ohne Seife , Soda oder
sonstige Zutaten zu verwenden — nach Gebrauchsanweisung .

Zu haben in Drogen -, Kolonialwaren - und
Seifen - Handlungen , wie auch in Apotheken .

Eogras von denFabrikanteii L Minlos & Co ., Köln -Ehrenleld

Strasstiurg
i. Eis.
Untersuchung

von
Nahrungsmitteln

jHBg-St-Peter-
gasse 3.

Technische
Analysen .

Versuche .
Glas — Porzellan — Chemikalien
395a für Laboratoriumsbedarf .

>, deutsch »
von vorzüglichem Geschmack,

Pfd . « 8 Pf . , bei 5 Pfd . k 65 Pf . ,
10 Pfd -Emailtopf 6 .50 Mk.

Schweinefett,llUtrikinlslh,
gar. rein,

Pfd . 62 Pf ., bei 5 Pfd . L 66 Pf .

Pfd . 76 Pf . , bei 5 Pfd . k 65 Pf .

Butterschmalz, gar. rein
Pfd . 1 .40 , bei 5 Pfd . k 1.80 ,

10 Pfd .-Emailtopf 18 Mk.
17.11 empfiehlt 17696

Fr. W . Hauser Ww.
Erbpriuzeustraße 21 .

Landwirten Viehzüchter
ZS Wählt : :

-

Marke a und b .
Certreter für Karlsruhe n . Umgebung :

Th. Rothermel
B4392 .6 .4 Karlsruhe 1. B .

Gebrauchte

zusammen oder einzeln, billig zu
verlause « . Waldhornsrr. 21 , beim

! Hauseigentümer. 2344 .8 .3

enholü Auerbachs Schriften
Inhalt : Auf der Kohr (4 Bände) . Das Landhaus am Rhein (4 Bande) .

Schwarzwäldrr Dorfgeschichten (10 Bände) .
18 Bände. 8°. Geheftet M . 18.— In 9 Leinenbänden M . 27.—

Hieraus einzeln :
Sämtliche Schwarzwälfler Dorfgeschichte « . Volksausgabe mio Bande »

Geheftet M. l0.— In 5 Leincnbänden M . 13 .—
Inhalt - Baud 1. Ter Tolpatsch. Tic Krieftspfeife. Des Schloßbauers Befele . Tonelc

mit Der aebtssenen Wange . Befehlerles . Die feindlichen Brüder . Ivo . der Hairle^ —
3 . Florian und Kreszenz. Der Laulerbacher. Llräsllnge . « rdmme. — 3. Dle Frau Pro.
feliorln «uzifer. — 4 . Die Wescbichle des Dielhelm von Buchenberg. Hopfen und Gerste. —
5 Der Libnhold . Der Viereckig oder die amerilaniiche Kiste . Ter Getgerlex. — 6 . « IN
claen Haus Barfüßele . — 7. Joseph im Schnee. Brost und Moni . — 8 . Edelweiß . —
9 8

Nach dreißig
'
Jahren, l . Teil : Des Sorte* Reinhard . 2. Seil : Der Tolpatsch ans

Amerika. — LU . Nach dreißig Jahren, s . Teil : Das Nest an der Bahn . Brigitta .
jg£ - Zu beziehen durch die meisten Äuchhandlungen

Kein Konkurs meto !
Bei Zahlungsschwierig¬

keiten und Konkursen über¬
nehmen wir das Arrangement
mit Ihren Gläubigern schnell i>.
diskret.

' 1220a
Beleihung ganzer Waren¬

lager. — Betriebskapitalien
schnell u. billigst durch Bureau

„ Handelsrath “

Stuttgart , Spittastr 10 .

A

an jedermann, in jeder
Höhe, evtl, ohne Bürg -

« schaft , ratenw. Rück¬
zahlung , gesetzl.Zinsen.

Str . reell! Viele Dankschr .
P . Kaiser Nachfolger , Bank-

kommiss. . Leipzig , Katharinenstr. 1 .
(GcriÄtl . eingelr . Firma !. 9486a

Tüchtige Bertreter gesucht .
ßolfi Darlehen , 5 °/o Zinsen, Raten-
VVIU Rückzabl . , Selbstgeb. vtessuer ,
Scriiu 2, Fricdrichstr. 242 . Rückv '°" a

J gibt reellen Leuten auf
Ratenrückzahlung. auch

ohne Bürgen. Luheruun » , Surli » 6,
Steinmetzstr. 50. Rückporto . 8,8a.6.3

Privatier gewährt Darlehen
von Mk . 1666 .— an aufwärts an
Offiziere und höhere Beamte gegen
honette Bedingungen .

Gesuche unter Nr. 886a an die
Expedition der „Bad . Presse" . 5.4

Alte Zahngebisse
werden angckauftzu höchsten Preisen .
Gest . Offerten unt. Nr. 1141 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 14 .4

Wirtschüsts-Berkans .
In nächster Nähe einer mittel

badischen Amtsstadt , an sehr fre¬
quenter Lage , habe ich eine nach¬
weislich gutgehende Restauration
mit Saalbau , Kegelbahn , grossem
Keller für Weinhandel oder Bier -
detzot sehr geeignet , Branntwein¬
brennerei usw . Familicnverhält -
niffe halber unter sehr günstigen
Bedingungen zum Selbstkostenpreis
z » verkaufen. 114691

Kein Bierzwaug . 3.2
Würde auch ein Haus , kleine

Villa oder Bauplätze in guter Lage
in Tausch nehmen . Gefl . Off . von
Selbstkäufer od. Brauereien , welche
auf Tausch reflektieren , wollen ihre
Adresse unt . Nr . B4691 an die
Exp. der „Bad . Presse" richten.

Z . verkaufen , evt . z. verpachten :

Kleines Fabrikamoesen
früheres Sägewerk, mit grossem Lager¬
platz, Wasserleitung und elektrischer
Beleuchtung in der Nähe des Bahn¬
hofs eines füdvfälzifchen , verkehrs¬
reichen Luftkurorts. Derzeitige Be¬
triebskraft : 3 >/a HP Elektromotor .
( Dampfkamin vorhanden). Massive
Gebäulichkeiten , insbesondere auch
für Lagereizweckc geeignet.

Preis ca . 15000 Mk ., Pacht ent¬
sprechend. 3.2

Beteiligung mit dem Anwesen an
rentablem Unternehmen nicht ausge¬
schlossen. Gest. Offert, unt. Nr. 1185a
an die Ervedit. d . „Bad . Presse ".

Pianino
ist billig zu verkaufe « . B^ .2.2

Werverplatz 44 , vart.

zur Einführung uieiner Spezialitäten
gesucht , kolossal leichter Verkauf, da
großartige Gratis -Beigabe . Offert«

TM . kiMttrn - ZttsMgiiS ,

Frankfurt a . M . . Güterplatz 5

Ä .

Der Pächter einer geschon-

| ten, mit gutem Wildstande
| versehene Jagd wünscht solche
wegen Zeitmangel billig
abzugcbcn . Lage der Jagd

| in der Nähe von Rastatt und
Größe derselben ca. 550 ha.
Anfragen unter Horrido
1218a an die Expedition der

I „Badischen Presse". 3.1

Hausverkauf . «.«
Nähe der Hauptpost ist ein für alle

Zwecke geeignetes Han » mit groß.
Platz, 1200 qm , z« verkaufe « . Off .
u. Nr. 8698 an die Exp . d. „Bad. Pr
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Donnerstag , Freitag u . Samstag

Reste

IO 010

gelangen die im grossen Weiss waren -Verkauf angesammelten

von Leinenwaren, Hemdentuch, Pelzpiqnd, Bettdamast,
Daunenköper, Stuben- und Küchenhandtüchern etc,, ferner
einzelne Steppdecken , Wolldecken, Bett-Ueberdecken ,

sowie einzelne Stücke ran Damenwäsche
trotz der bedeutend reduzierten Preise

doppelten Rabattmarken
Der Weisswaren -Verkauf
endigt Samstag abend.

zum Verkauf. 2533

Bekanntmachung .
Die Wahl des ersten Bürgermeisters derStadt Karlsruhe betreffend.Bei der heute durch den Bürgerausschnß vorgenommenen Wahleine» erste» Bürgermeisters hiesiger Stadt wurde

im Manch Mlenbscb,
gewählt .

Die Wahlakten liegen vom 14. ds. Mts. an während 8 Tagen imRäthaus (Städtisches Hauptsekretariat, Zimmer Nr . 54), zu Jedermann ?Einsicht öffentlich auf.
Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die Wahl sind binnen»cht Tagen vom Tage des Erscheinen? dieser Bekanntmachung im „Tag¬blatt" an bei dem Bürgermeisteraint oder dem Gr. Bezirksamt schriftlichoder mündlich zu Protokoll mit sofortiger Bezeichnung der Beweismittelanzubringen. (Karlsruhe, den 13 . Februar 1807. . 2541

Der Otterbürgermeister :
S i « g r i st. Lacher.

Städt . Fischmarkt .
Am Donnerstag nachmittag von 3—7 Uhr undFreitag vormittag von 7 '/, —11 Uhr kommen in der städt.

Fischmarkthalle frische Seefische aller Art zum Verkauf.
Karlsruhe , den 13 . Februar 1907 . 2542

Städt. Schlacht- und Weyßofdirektion.
Frauenhildung— Franenstudium.

Tic Monat » Versammlung findet am 28 . Februar statt.Referat mit anWchndtt Diskussion
von Fra » Luitgard Himmelheber über

Charlotte M. Masou : Erziehung im Hause .
2512 Der Vorstand .

Der populärejunge Dichter u . erklärte Liebling der Damen
Carl Wassmann
Carl Wassmann

hält «einen nächsten Vortrag B5164 .2.1
Donnerstag den 21 . Februar 1. .1.

IdWfniMnstült „Wiienlsb"
wascht u. bügelt am schönste« bei größter Schonung der Witsche .Rasenbleiche kostenlos . 10400o .36 .22Wäsche wird abgeholt und wieder zngestellt .
Rkprisentiut in Karlsruhe : Placidus Paprzycki , MM st .

1443 .4.

£-/ , II ., ßufunihdit t/ti. io*/

K.
Line zweistöckige

Wchm» mit Karte«,
zu sedem Geschäftsbetrieb geeignet,
ist in einem Orte (Bahnstation) in
der Nähe von Bruchsal wegen Todes¬
fall äußerst günstig zn verkaufen.
Liebhaber wollen sich unter Nr. 1237a
an die Expedition der » Bad. Prefle"
wenden. 3.1

Gegen Ratenzahlungen
erhalten Sie von leistungSfäh ausw.
Versandhause Damen - « . Herren¬
stoffe. Anzüge «ach Maß, Wäschete. Muster sofort durch Vertreter.
Offerten unter Nr. 1445 an die
Skved. der . Bad. Preffe " erb. 20 .7

6— 8 Personen finde» beffere «
Mittag »- und Abeudtisch.B4785 .4 .3 Steinstr. 31, 2. St .

Durmersheim .

Holz-
Versteigerüng

Die Gemeinde Durmersheim
versteigert in ihrem Gemeinde -Ober¬wald
am Montag den 18 . d. M .280 Stück Eichstämme von 3,45

Festmcter abwärts und 300 Stück
eichene Abschnitte.

Am Mittwoch de » 20 . d . M .
420 Stück Hainbuchen .

Am Donnerstag , 21 . d. M .
350 Stück Erlen, 34 Stück Eschen ,33 Stück Ruschen , 27 Kirsch¬
bäume , 14 Maßholder, 10 Bir¬
ken und 4 Rotbuchen .

Am Montag den 2 ». d. M .
224 Ster erlenc , 14 Ster Hain¬
buchen̂ , 4 .Ster esch ., 3 Ster eich.
Rutzrolle «, 150 Ster Hain¬
buchen, 80 Ster erlcn, 40 Ster
eichen , 200 Ster gemischtes
Scheit- und Prügelholz.

Am Dienstag den 2«. d. M .
50 Ster Hainbuchen , 400 Ster
erleu , 100 Ster eichen und
450 Ster gemischter Scheit - und
Prügelholz.

Am Mittwoch den 27 . d . M .
23550 Stück Laubholz - Wellen ,32 Los Stockholz und 11 Los
Schlagraum.

Die Zusammenkunft ist an jedem
Tag vorniittags '/-10 Uhr im Hieb-
schlag. Hierzu werden Stcigerungs-
liebhaber freundlichst eingeladen .

DnrmerSheim , 13 . Febr. 1907 .
Der Gemeinderat.

Heck. 1243-2.1

Liebigs
Fleischfuttermehf

Jen gras an detail1
sbei Kurl Banmano , j

Karlsruhe,
jMademiestr. 20.

1525*

Musihiiikmrhu»
Benzinmotore , Gasmotore ,
Sanggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf,
kessel , Pumpen und Betriebseinricht,
»ngen , gebrauchte , in allen Größen,unter Garantie wie bei Nculieferung,
habe billigst abzugcbcn 16979*

6g . Heilmann,
Maschinenbauanstalt Durlach ,Telephon Sir. Sv.

Metkianos !
empfiehlt 853* J

Lndwif Sehveisgnt ,
Hofl. , Erbprinzenstrasse4.

Weinmarkt der Stadt HlülZlieiui (Sailen).Am Freitag den 22. Febr . 1807, nachmittags von 1 - 3 Uhr,findet im großen RathauSsaal Müllheim der alljährliche Weinmarkt mit
nachfolgender Versteigerung für

Markgräfler Weine
statt Angemeldet sind die Jahrgänge : 1906 , 1905 , 1904 , 1903 , 1902 ,1901 , 1900, 1899, 1898 , 1895 und 1893 mit ca. 3000 Hektoliter . Ver -
zeichnisse der angebotenen Weine werden gratis und franko zugesandtInteressenten sind zum Besuch des Marktes freundlichst eingeladen .Müllheiin» den 11 . Februar 1907

Dev Gerneinderat .1242 « .2. 1 N i c o l a u s. Schätzlein .

WW2
50p

clnserNansorflan ersten Ranges
. JUBILÄUMSAUSSTELLUNG
f,6C7* MANNHEIM

« 70 Kongresse .
itlan ’ vnriähgE? (otjeriüirimerh.) : -v

’
-Z

Ulk Sorten

Kohlen X
liefern in besten Qualitäten 14406*Farer A Co.,
Kuveau : Maldstv . 35. TeleplI. 28.
Semütllch., I . klass . Heim
bietet sich f. Herr oder Dame beff.Stände in gcb. Familie. Nähe Karls¬
ruhe , 2 Zimmer, groß. Gart . , vorzügl .
Pflege. Gecign - auch f. entlass fähige
Patienten e . Heil - u - Pflege -Anstalt.

Offerten unter Nr. 1087» an die
Exped. der „Bad - Preffe" erb. 2. 1
Rudolphstr. 27 sind 2 schöne 3 Zim-

merwohnnngen mit Zubehör auf
1 . April zu denn . Zu erst:, part.

TjinUt 2SanÖ ,
gut erhalten, wird r« kaufen ge¬
sucht. Offerten u. Nr. 65148 an
die Exp , der «Bad . Presse " erbeten .

!nnn als Buchhalter, Sekretär,illllll Verwalter erhalten junge
lUliy Ix-ute nach 2 — 3 monatl,gründlicher Abbildung . Bisher ca .100 Beamteverlangt Prospekt gratis.Dir. P. Ktataar , Leipzig -ScUtaaa .

* Karlsruhe Kaisersin . Nr. 160 i ,Gelteste Annoncen -Expedition.

Wer liefert

in Säcken und Halbfettnnß -
j kohlen» sogen. „Ntariakohlen ".

Offerten unter R. «0.7 an
| Haasensteln it Vogler ,
A .-B ., Karlsruhe . 55, ‘.j.,

Ein feuersicherer» größerer

MMruiik
zu kaufen gesucht. 2444.3.2

Offerten nebst genauerer Be¬
schreibung sind zu richten unter
I». 585 an Haasensteln &

■ Vogler A.- G ., Karlsruhe.

Laden .
In einem bedeut . Jndusirie-

orte Badens — in vorteilhaft.
Lage — ist ein zirka 27 gm
großer, mit großen Schaufenstern
versehener u . für jedes Geschäft
geeignet . Laven z« vermieten .
Vorzügl.Gelcgenheit fürgrößeren
Bazar , Filiale einzurichten .

Näheres unter W. 469 durch
Haasenstein & Vogler , A .- G.,
Karlsruhe. 1871 .6.5

Für neueste« patentiertenWrieforciner
! tüchtige« , branchekundige»

latzverlreteFDesüctit.
Off. m. Ang. von Referenzen

unt. 0 . 1920 an Haasensteln &
1 Vogler, A .-G., Frankfurta.M . 1,3,a

Besonderer Umstände halber
I ist in der Nähe von Karlsruhe,in herrlicher Lage, ein schöner ,
s großer

Uillenbesitz,
I mit großem Garten , der sich

noch zum Bebauen zweier Villen
eignet , sehr billig zu verkauf.
Vorzüglich zur Spekulation zu
empfehlen . Agenten zwecklos.

| Off. unter 6336t an die Exp . d.
„Bad . Preffe" erbet . 14.5

- A Prima bnchene 48^ Retorten- /\
Holzkohlen ,

ferner
Buchen n . Forlen-
MeilerHolzkohlen

I auf Abschluß per 1907 billigst I
I abzugcben . 18407 .20.17 [
Winsohermann & Gis.,
KoHkengro (jßcmö Cu rrg,

Karlsruhe .
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